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Donnerstag, 15. Mai 2014, 20.00 Uhr
Festhalle Brühl

Einlass ab 19.15 Uhr

Eintritt: 14,‐ € bis 25,‐ €, AK + 3,‐ €
(Einzelplatznummerierung)

Karten an der Rathauspforte und unter 06202‐2003‐0
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt
Am Montag, den 05.05.2014, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Neubau eines Einfamilienhauses

Baugrundstück: Flst.-Nr. 384/47, Schubertstraße 12
2. Umbau des Dachgeschosses und Neubau von zwei Dachgauben

Baugrundstück: Flst.-Nr. 3610, Edinger Weg 5
3. Neubau eines Einfamilienwohnhauses

Baugrundstück: Flst.-Nr. 4988/2, Robert-Koch-Straße 9
4. Neubau eines Einfamilienwohnhauses

Baugrundstück: Flst.-Nr. 4988/1, Robert-Koch-Straße 9a
5. Neubau eines Einfamilienwohnhauses

Baugrundstück: Flst.-Nr. 5070, 5073 und 5074, Otto-Hahn-
Straße 1

6. Nutzungsänderung – Gärtnerei/Bestattungsunternehmen
Baugrundstück: Flst.-Nr. 988/1, Im Rheinfeld 2

7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Artur Galm und Frau Maria Galm geb. Hogen,
wohnhaft in Bismarckstr. 53, 68782 Brühl feiern am Donnerstag,
8. Mai 2014 das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
03.05. Frau Erika Kullmer geb. Lippe,

Wormser Str. 1 76 Jahre
03.05. Herr Manuel Jurado Munoz,

Schulstr. 20 77 Jahre
03.05. Frau Hannelore Sieberling geb. Gerach,

Lindenstr. 16 85 Jahre
03.05. Frau Amelia Bercero Perez,

Heidelberger Str. 22 79 Jahre
03.05. Frau Zitta Linke geb. Macha,

Lilienweg 2 83 Jahre
03.05. Frau Ingrid Kühne geb. Wesche,

Mannheimer Landstr. 25 81 Jahre
04.05. Herr Helmut Göring,

Schiffstr. 6 87 Jahre
04.05. Frau Edeltraud Stolka geb. Schulz,

Nibelungenstr. 12 75 Jahre
05.05. Frau Paulette Kolb geb. Caru,

Bismarckstr. 41 88 Jahre
05.05. Frau Gertraude Ratzek geb. Gruber,

Voßstr. 1 76 Jahre
05.05. Frau Maria Dumitrescu geb. Galindo Garcia,

Kantstr. 3 78 Jahre
05.05. Frau Theresia Doppler geb. Geng,

Friedrichstr. 15 78 Jahre
05.05. Frau Anna Schenk geb. Becker,

Schwabenweg 5 80 Jahre
06.05. Herr Walter Stezaly,

Germaniastr. 7 A 81 Jahre
06.05. Frau Lisa Feißt geb. Bruhn,

Mannheimer Landstr. 23 93 Jahre
06.05. Herr Kurt Mehrer,

Odenwaldstr. 6 77 Jahre

07.05. Herr Theodor Büchner,
Anton-Bruckner-Str. 30 84 Jahre

07.05. Frau Erika Alsfeld geb. Kurzrock,
Alter Bäumelweg 1 89 Jahre

07.05. Herr Gerd Stauffer,
Bussardstr. 15 76 Jahre

07.05. Frau Anneliese Bachthaler geb. Kärcher,
Finkenstr. 3 79 Jahre

07.05. Herr Enno Kempe,
Erzbergerstr. 39 77 Jahre

07.05. Herr Gerhard Zimmermann,
Edith-Stein-Str. 6 77 Jahre

08.05. Frau Renate Fillinger geb. Auer,
Bismarckstr. 6 81 Jahre

08.05. Frau Helga Redzia geb. Göhrig,
Lenbachstr. 6 78 Jahre

08.05. Frau Ruth Wickles geb. Miener,
Ormesson Str. 1 87 Jahre

08.05. Herr Bruno Müller,
Mannheimer Str. 17 B 81 Jahre

08.05. Frau Ruth Diehl geb. Braun,
Geierstr. 9 78 Jahre

09.05. Frau Johanna Hiener geb. Rösner,
Ahornstr. 1 83 Jahre

09.05. Herr Wladimir Woltschenko,
In der Ziegelei 5 81 Jahre

09.05. Frau Gertrud Litschka geb. Beran,
Lerchenstr. 1 93 Jahre

09.05. Herr Albert Fichtner,
Mühlgasse 8 A 85 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Kinder- und Schülerortsplan aktualisiert
Übersichtlich und handlich präsentiert sich der neue Brühler Kin-
der- und Schülerortsplan, der nun wieder druckfrisch vorliegt. Wie
sein 12 Jahre alter Vorgänger, besticht der bunt illustrierte Faltplan
seine Betrachter mit zahlreichen jugendspezifischen Informationen
und weist auf vorhandene Freizeiteinrichtungen hin. Mit prägnan-
ten Symbolen sind diese gekennzeichnet, wie auch die Notinsel-
anlaufstellen und Kinderspielplätze. Auch die von der Jugendver-
kehrsschule Mannheim empfohlenen Schulwege sowie Hilfen im
Straßenverkehr, wie Ampeln, Zebrastreifen und Querungshilfen,
sind darin farbig markiert. „Dafür habe ich mich besonders einge-
setzt“, ergänzte Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der stellver-
tretender Vorsitzender der Kreisverkehrswacht ist.
Bestimmt auch für Eltern interessant, sind alle wichtigen Not-
fallnummern sowie Rufnummern der örtlichen Schulen, Kinder-
betreuungseinrichtungen und Hilfsangebote, mit Angaben zu den
Kontaktpersonen.
Der Brühler Kinder- und Schülerortsplan findet aufgrund seines
kleinen Formates Platz in jeder Tasche, also auch im Schulranzen,
und begleitet unsere jüngsten Gemeindemitglieder sicher durch
unser Ortsgebiet.
Dank zahlreicher Sponsoren konnte dieser praktische Wegweiser
für junge Menschen auf den neuesten Stand gebracht werden, ohne
dabei den Gemeindesäckel zu belasten, denn er wurde ausschließ-
lich durch Werbeanzeigen finanziert. Das freut Bürgermeister Dr.
Göck ebenso wie die gute Zuarbeit durch seine Mitarbeiter Thomas
Weis, Anita Kloiber, Holger Koger und Dr. Andreas Askani, die die
Informationen zusammengetragen haben. Die Leitung des Projekts
lag bei Thomas Weis.
Alle neu zugezogenen Familien erhalten ein Exemplar bei ihrer
Anmeldung im Rathaus. Die Erstklässer der Jahn-, Schiller- und
Rohrhof-Schule erhalten den Plan im Sommer mit ihrer „Erstaus-
stattung“. Wer darüber hinaus einen neuen Kinder- und Schüler-
ortsplan haben möchte, kann sich an der Rathauspforte melden.
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„Energie vor Ort“ die Frühjahrsausgabe der Zeitschrift
für die Region Rhein-Neckar ist erschienen
Die Zeitschrift rund um die Themen „Bauen, Sanieren und Energie“
der KliBAKlimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg
– Rhein-Neckar Kreis und der Klimaschutzagentur Mannheim für
Bauherren, Gewerbetreibende und Kommunen
Heidelberg, 24.04.2014. So wie das Jahr haben auch dieAktivitäten
in Fragen Klimaschutz und Energieeinsparungen in der Region
Rhein-Neckar kräftig an Fahrt gewonnen. Das 63-Seiten starke
Heft widmet sich den Themen „Bauen, Sanieren, Wohnen und
Energie“ und wird mit „Best Practices“ aus der Region angerei-
chert. Die halbjährig im Frühling und im Herbst erscheinende Zeit-
schrift richtet sich an Bauherren, Mieter, Gewerbetreibende und
Kommunen. Mit fachlich fundierten und zugleich verständlichen
Beiträgen werden Interessierte in der Region angesprochen und
potentielle Interessenten gesucht.
Der Schwerpunkt des aktuellen Heftes ist das Thema „Energiespar-
häuser“. Dem interessierten Leser werden verschiedene Typen von
Energiehäusern vorgestellt, die durch exemplarische Projekte aus
der Region angereichert werden. Flankiert wird die vorliegende
Ausgabe von einem Thema, das der KliBA besonders am Herzen
liegt, dem kommunalen Klimaschutz und aktuell der Erstellung von
kommunalen Klimaschutzkonzepten: Der Leser erhält einen Abriss
über die kommunalen Aktivitäten in Region, dabei wird exempla-
risch die Gemeinde Malsch präsentiert, die bei ihren Klimaschutz-
aktivitäten auf das Bürgerengagement setzt.
Zwischen diesen beiden Themenblöcken befinden sich weitere
Berichte, wie z.B. über die Verwirklichung eines Traumes vom
Holzhaus und über die schlauen und pfiffigen Stromspardetektive.
Dem interessierten Lesepublikum wird mehr Durchblick bei der
Vorstellung verschiedenster Fensterarten ermöglicht und interes-
sante Details über das energetische Sanieren eines historischen
Wohnhauses dargeboten und und und.

Die Zeitschrift ist in Ihrem Rathaus sowie bei der KliBA erhält-
lich.
Bei Fragen zu einzelnen Themen stehen Ihnen KliBA-Energiebe-
rater gerne zur Verfügung. Ganz besonders freut sich die Klima-
schutz- und Energieberatungsagentur auf Anregungen und Vor-
schläge der Leser für die nächste Ausgabe im Herbst 2014.

Die Freibadsaison ist eröffnet!
Unsere Angebote:
Auch dieses Jahr bieten wir, in Kooperation mit Gaby Bolich von
Mrs. Sporty, das beliebte Aqua-Zumba, jeweils dienstags um 10.00
Uhr, an.
Zumba auf der Wiese wird ab Juni angeboten und findet dann
jeweils montags um 19.00 Uhr statt.
Beide Angebote können nur bei entsprechender Witterung durch-
geführt werden. Die Teilnahme ist für unsere Badegäste kostenlos.
Die Massage mit Andrea Gramlich von traum-stunden, findet eben-
falls wieder statt. Jeweils sonntags, beginnend ab 01. Juni.

Unsere Öffnungszeiten:
Mai und September
Täglich 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Juni, Juli und August
Täglich 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Bei schlechter Wetterlage behalten wir uns eine Kürzung der
Öffnungszeiten vor.
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Kurzfristige Änderungen können dem Schaukasten oder der Band-
ansage des Freibades entnommen werden.
Bitte beachten Sie, dass es durch die Umstellung auf das neue
Kassensystem, zu Verzögerungen beimAusstellen von Saison- oder
Jahreskarten kommen kann.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Schillerschule
Sozial- und umweltpolitische Aufklärung als Projektarbeit der
Klasse 10
2. Filmprojekt der Schillerschule Brühl startet
Eine eher ungewöhnlicheAufgabe bewälti-
gen zurzeit die Schüler der Klasse 10b der
Schillerschule. Verbunden mit den Fächern
Deutsch, MNT (Mensch/Natur/Technik)
und BK werden sie für die Öffentlichkeit
den 2. Film der Projetreihe präsentieren,
mit den Zuschauern über die Film disku-
tieren und einen Presseartikel zu ihrem
Projekt schreiben.
Ins Leben gerufen, vorbereitet und unter-
stützt wurde das Projekt von Klaus Triebs-
korn von der Grünen Liste Brühl e.V..
Konkret verabschiedet wurde die weitere
Vorgehensweise dann im Herbst 2013 mit der Schillerschule. Aus
einer Filmauswahl von 13 Filmen gab es jetzt zunächst für zwei
Filme grünes Licht. Der 1. Film „Unser täglich Brot“ wurde im 27.
März präsentiert. Er handelte über die Folgen industrieller Lebens-
mittelherstellung.
Am 15. Mai zeigt die Schillerschule um 19 Uhr den zweiten Film
„Ziemlich beste Freunde“. Eine Filmkomödie über die ungewöhnli-
che Freundschaft zwischen einem querschnittsgelähmten Millionär
und seinem aus dem Knast entlassenen Pflegehelfer. Er zeigt beson-
ders die soziale Brisanz im französischen Milieu der Arbeiterklasse
im Gegensatz zur wohlhabenden Gesellschaft. Dabei macht er
deutlich, dass vor allem die Menschlichkeit im Umgang miteinan-
der in unserer heutigen Gesellschaft im Vordergrund stehen muss.
Vorführort ist das Jugendhaus Brühl, bei freiem Eintritt.
Mitgetragen wird das Projekt vom Jugendhaus Brühl, dem För-
derverein Schillerschule, SPD und der Religionsfachschaft/Aktion
Faires Frühstück der Schillerschule.
Unter der Leitung der Lehrerin Rebecca Matejka arbeiten sich die
Projektgruppen einige Wochen zuvor in die Vorgehensweise und
Thematik ein und werden sich mit dem Inhalt der Filme beschäf-
tigen. Abschließend steht den Schülern für die Projektarbeit eine
Benotung zu. Neben der vielseitigen Vorbereitung und daraus
resultierenden ganzheitlichen Betrachtung soll auch nicht zuletzt
die Aufmerksamkeit der Zuschauer auf die Filminhalte und der
dargestellten gesellschaftlichen Hintergründe gelenkt werden.

Abrakadabra, dreimal schwarzer Kater - Im Sonnenschein
Hort brach das Zauberfieber aus!
In der ersten Woche der Osterferien wurden alle Harry Potters und
Bibi Blocksbergs aufgerufen sich im Hort vom magischen Fieber
anstecken zu lassen.
Gleich montagmorgens wurde das zauberhafte Equipment für echte
Zauberprofis gebastelt. Alle Ferienkinder durften ihre eigenen Zau-
berstäbe und Zauberhüte herstellen.
Nachmittags war es Zeit, für ein wenig Hexerei ... Mit schmack-
haften Zutaten wie Kröteneiter (Fanta), Werwolfsblut (Säfte) und
Eulentränen (Bananen-Nektar) durften unsere Zauberanfänger sich
im Zaubertrank brauen üben und ihren Hexendurst stillen.
Direkt am nächsten Tag verzauberten die Erzieher vom Sonnen-
schein Hort ihre Zauberlehrlinge mit einer magischen Geschichte.
So wurde auf wundersame Weise, mit ein wenig Magie, das selbst-
gebastelte Schiff zu einem Hemd ...
Nach unserem leckeren Mittagessen durften die Kinder frisch
gestärkt, in kleinen Gruppen eine sogenannte Zaubertüte basteln.
Die Zaubertüten durften die Kinder mit nach Hause nehmen, um
dort ihren Eltern zu zeigen was sie in der Zauberschule gelernt
hatten.
Mitten in der Woche, hatten wir das große Vergnügen, eine echte
Zauberin, Frau Froese, bei uns im Hort begrüßen zu dürfen. Mit
vielen spannenden, explosiven und mitreißenden Zaubertricks lie-
ferte sie dem Sonnenschein Hort eine magische Vorstellung. So
wurden zum Beispiel aus Sand, Salz, Konfetti und Feuer echte
Kekse gezaubert. Eingeladen waren hier auch die Vorschulkinder
des Kindergartens St. Lioba mit ihren Erzieherinnen. Mit tosendem
Beifall bedankten sich alle für die supertolle Zaubereinlage.
Schnell verging die Woche und es stand der letzte Tag an. ,,Bühne
frei für die jungen Zauberlehrlinge vom Sonnenschein Hort.“ Die
gesamte Woche über übten die Kinder fleißig an ihren eigenen
Tricks. Diese durften sie in ihrer eigenen Zaubershow auf der
Bühne vor den anderen Hortkindern präsentieren.
Als krönenden Abschluss waren alle Hortkinder gemeinsam im
Brühler Eiscafé Eis essen. Alle mitwirkenden Kinder und Erzie-
her sind mit dem magischen Ferienprogramm sehr zufrieden und
trauern, dass die Woche bereits vorbei ist. Doch dadurch ist die
Vorfreude auf das nächste Ferienprogramm umso größer.

Brühler Aktion 60 plus: Gespräch mit Peter Kruse
Kommunikation – Mobbing – Supervision
Seit etlichen Jahren trifft sich die Brühler Aktion 60 plus zu einer
regelmäßigen pädagogischen Weiterbildung mit dem Heidelberger
Theologen und Psychologen Peter Kruse.

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Die von ihm geweckte locker-kreative Stimmung wird von den
Senioren hoch geschätzt und immer bewusster wahrgenommen.
Nun geht diese Zusammenarbeit in eine neue Runde. Am Don-
nerstag, 8. Mai, treffen sich die „Adoptiv-Großeltern“ zum vor-
letzten Gespräch des Schuljahres, um 16.30 in der Schillerschule
(Ormessonstraße). Im Mittelpunkt ihres Treffens wird das immer
noch brennende Mobbing-Problem stehen. Da neue Mitstreiterin-
nen ständig gesucht werden, bittet die Aktion alle Interessenten um
einen ersten Schritt auf sie zu. Am leichtesten über die Homepage:
www.aktion-60-plus.de.
sr

Jugendliche in Bühl & Rohrhof aufgepasst – Es geht in die
Verlängerung!
Ihr seid zwischen 14 und 21 Jahren und möchtet euch mit uns
ehrenamtlich engagieren in eurer Gemeinde für eure Familien &
Freunde? Dann werdet Mitglied im Jugendgemeinderat – Lasst
euch als Kandidat/in für die Wahl vom 30.06.2014 – 04.07.2014
aufstellen. Um euch aufstellen zu lassen müsst ihr den Anmeldebo-
gen ausfüllen und nun bis zum 09. Mai im Rathaus abgeben – Bitte
nicht das Foto vergessen!
Fragen dazu, Fragen an den JGR? Dann geht auf www.bruehl-
baden.de auf den Reiter Jugendgemeinderat, oder schreibt uns an
auf Facebook!
Wir wünschen euch viel Erfolg!

Jugendgemeinderat Brühl / Rohrhof

Anmeldung für dieWahl 2014
30.06. – 04.07.

Ja, ich möchte für den Jugendgemeinderat kandidieren!

_____________________________________

Name,Vorname

_____________________________________

Geburtsdatum

_____________________________________

Straße,Hausnummer

_____________________________________

Telefon/Handy

_____________________________________

Schüler/Azubi/ Student/Beruf

_____________________________________

Datum,Unterschrift

_____________________________________

Unterschrift Erziehungsberechtigter (Falls minderjährig)

Deine Anmeldung muss spätestens bis 09.Mai im Rathaus Brühl oder bei den Mitgliedern
abgegeben werden.

Bitte nicht das Passbild auf der Rückseite vergessen!
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Kurse vom 12.-17. Mai
Manfred Berberich liest aus
Spaziergänge mit den Göttern – antike Mythologie in histori-
schen Gärten
Man fühlt sich ganz Mensch in schönen Gärten. Die historischen
Gärten der Barockzeit bieten noch mehr: die geistige Dimension
– ein Menschen- und Gesellschaftsbild. Sie sind nicht nur Erho-
lungsstätten mit schönen Skulpturen, sondern Bekenntnisse zu
den grundlegenden europäischen Werten, Ideen und Visionen, und
damit eng verknüpft mit den antiken Göttern und Helden. Der Vor-
trag sucht der Bildprogrammatik fürstlicher Gärten auf den Grund
zu gehen: Ist Schwetzingen tatsächlich ein Höhepunkt? Steht es
wirklich in der Nachfolge von Versailles? Welche Rolle spielen
antike Mythen in den Schlössern und Gärten?
Donnerstag, 15.05., 19.30-21 Uhr in der VHS, Eintritt: 7,- EUR
Abendkasse, 5,- EUR Vorverkauf

Kinder zeichnen Aliens, Star Wars und Roboter
Workshop für Kinder ab 8 Jahren
Sie leben auf fernen Planeten und durchstreifen mit ihren Raum-
schiffen entlegenste Galaxien des Weltraums: Aliens und Roboter,
fremde Wesen, die wir noch nie gesehen haben. Mit ein wenig Fan-
tasie kannst du diese Wesen zeichnen und malen. Und natürlich alle
Helden aus Star-Wars. Dieser Zeichenkurs hilft dir, deine eigenen
Ideen zu Papier zu bringen und Fantasiefiguren zu entwerfen.
Donnerstag, 15.05., 15.45-17.45 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 12. Mai

Die Geschichte der IG-Farben
Vortrag beim VHS-Treff am Mittwoch, 14.05., 15-16.30 Uhr in der
VHS, 4,- EUR Tageskasse

Schöner fliegen ohne Flugangst
Ziel dieser Einführung ist es, ein neues Verständnis für das Phä-
nomen Angst ganz allgemein und Flugangst im Besonderen zu
erlangen.
Donnerstag, 15.05., 18.30-21 Uhr in der VHS,

Internet-Recht 1: Homepagehaftung
Ein Auftritt im Internet gehört inzwischen für Unternehmen,
Selbstständige und Privatleute zum guten Ton. Und dabei will man
seinen Besuchern meist auch etwas bieten. Also wird die Seite mit
vielen Fotos angereichert, witzige Texte werden eingebaut, eine
Anfahrtsskizze zum Geschäftslokal darf nicht fehlen oder den
Lieblings-Song des jüngsten Stammhalters soll sich der Besucher
anhören können. Und schon ist eine Ansammlung zusammen, mit
der auch der wohlhabendste Seitenbetreiber arm werden kann.Aber
auch beim Herunterladen von Musik oder Filmen drohen erhebli-
che Gefahren.
Montag, 12.05., 19-20.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 08. Mai

Das Behindertentestament
Eltern mit behinderten Kindern sind bemüht, auch nach dem eige-
nen Tod für ihr Kind zu sorgen. Neben der persönlichen Betreuung
zählt vor allem der Schutz und die Sicherung von Eigentum und
Vermögen der Kinder – auch gegenüber den Sozialbehörden – zu
den wichtigsten Überlegungen. In diesem Seminar werden die
testamentarischen Gestaltungsmöglichkeiten für Eltern mit behin-
derten Kindern erläutert. Auf Fragen der Teilnehmer/innen wird
eingegangen.
Mittwoch, 14.05., 19-20.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 12. Mai

Mit dem Rollstuhl durch Schwetzingen
Stadtführung mal anders. Rollstuhlfahrer/innen und Begleitperso-
nen erleben in Theorie und Praxis, was in Schwetzingen mit dem
Rollstuhl möglich ist.
Freitag, 16.05., 18-20.15 Uhr, Treffpunkt VHS,
Anmeldung bis 13. Mai

Philosophisches Café „zwei-stein“
Geist und Kosmos – Gedanken zu Thomas Nagel
In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diakonieverein
Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbildung Rhein-
Neckar-Süd zum Welttag der Philosophie
Ist es ein reiner Schönheitsfehler, dass der menschliche Geist
keinen rechten Platz in den exakten Naturwissenschaften findet?
Wie steht es um das, was den menschlichen Geist auszeichnet wie
Bewusstsein, Denken und Werte? Das neue Buch des New Yorker
Philosophen Thomas Nagel bläst zum Generalangriff auf die eta-
blierte naturwissenschaftliche Weltsicht und versucht, völlig neue
Perspektiven zu eröffnen, mit denen wir uns auseinandersetzen
werden.
Donnerstag, 15.05., 18-21 Uhr im Hebelhaus, Hildastr. 4a,
Anmeldung bis 12. Mai

Heidelberg mit neuen Augen sehen
Exkursion
In Heidelberg gibt es viel zu sehen. Vom Treffpunkt aus führt ein
kurzer Weg in die Hauptstraße zum Verpackungsmuseum. Nach
ca. 45 Minuten geht´s schräg gegenüber in die Epicerie, wo man
in die Welt der Gewürze und Chocolaterien eingeweiht wird. Nach
einer Vesperpause im urigen „Perkeo“ geht es weiter zur Friedrich-
Ebert-Gedenkstätte. Abschließend geht es zum „Zuckerladen“ in
der Plöck – ein Paradies für alle großen und kleinen Naschkatzen.
Dauer der Besichtigungstour ca. 5 Stunden.
Freitag, 16.05., 10-15 Uhr, Anmeldung bis 08. Mai

Workshop Sportfotografie
Die Teilnehmer/innen besuchen eine Sportveranstaltung und
machen sich gemeinsam auf die Suche nach geeigneten Motiven.
Die Teilnehmer/innen sollten über grundlegende Kenntnisse der
digitalen Spiegelreflex-Fotografie verfügen. Den Treffpunkt erfah-
ren Sie bei der Anmeldung.
2 x samstags, ab 17.05., 14-17 Uhr, Anmeldung bis 14. Mai

Windows 8 für Umsteiger/innen mit eigenem Laptop
Behandelt werden die Veränderungen und Verbesserungen gegen-
über XP, Vista oder Windows 7, die Windows-Oberfläche, das Ver-
walten von Dateien und Ordnern und der Einblick in verschiedene
Anwendungen (Apps) etc. Bitte eigenen Laptop mit Netzgerät
mitbringen!
3 x freitags, ab 16.05., 18-20.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 13. Mai

Adobe InDesign: Flyer und Plakate
Alle, die für die Arbeit in einem Verein, einer Partei oder im kirch-
lichen Bereich Flyer und Plakate zum Bewerben von Veranstal-
tungen brauchen, lernen in diesem InDesign-Kurs die Erstellung
professioneller Vorlagen.
Freitag, 16.05., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 17.05., 9-16 Uhr,
Anmeldung bis 13. Mai

Salsa Cubana für Einsteiger/innen
Salsa ist getanzte Lust und Lebensfreude. Egal, wo und wie Salsa
getanzt wird, es lebt aus dem unerschöpflichen Reservoir der cuba-
nischen Musik und Tanzgeschichte. Hier wird mit verschiedenen
Schritten, Kombinationen und Choreographien von Salsa gearbei-
tet. Der Paartanz mit seinen festen Grundschritten kommt in diesem
Kurs nicht zu kurz. Wenn Sie ein Mittel gegen Hüftsteifheit suchen
hier sind Sie richtig. Dieser Kurs ist sowohl für Einzelne als auch
für Paare geeignet. Bitte bequeme Schuhe tragen bzw. Tanzschuhe.
Samstag, 17.05., 15.15-19.30 Uhr in der Humboldtschule in Plank-
stadt, Anmeldung bis 14. Mai
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 03.05.2014:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Tel. 06202-65533
So., 04.05.2014:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Tel. 06205-5763
Mo., 05.05.2014:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel. 06202-4700
Di., 06.05.2014:
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,
Tel. 06202-93080
Mi., 07.05.2014:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel. 06205-4277
Do., 08.05.2014:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202-4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Tel. 06205-4303
Fr., 09.05.2014:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43 – 45,
Tel. 06202-21808

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Am 7. Mai im Landratsamt:
Einführungsveranstaltung für Tageseltern
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet am Mittwoch, 7.
Mai, wieder eine Einführungsveranstaltung zur Kindertagespflege
an. Sie richtet sich an Personen, die an einer Tätigkeit als Tages-
mutter oder Tagesvater interessiert sind. Dabei wird ein erster
Überblick über die rechtlichen, finanziellen und pädagogischen
Rahmenbedingungen vermittelt sowie über die Möglichkeit der
Qualifizierung in der Kindertagespflege informiert.
Kindertagespflege findet in der Regel im Haushalt der Tagespfle-
geperson statt. Sie kann aber auch im Haushalt der Eltern oder in
anderen geeigneten Räumen stattfinden. Wer Kinder in Tagespflege
betreuen will, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendam-
tes zur Kindertagespflege.
Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen
Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und
sie altersentsprechend zu fördern. Geeignet sind Personen, die sich
durch ihre Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperationsbereit-
schaft mit den Eltern und dem Jugendamt auszeichnen sowie über
kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. Eine weitere Vorausset-
zung für die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaubnis zur Kinder-
tagespflege ist die erfolgreiche Teilnahme an einer Qualifizierung.
Die Einführungsveranstaltung findet am 07.05.2014 von 9:30 bis
11:00 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürsten-Anlage
38 – 40 in Heidelberg, Großer Sitzungssaal (5. OG) statt. Die Teil-
nahme ist kostenlos; eine Anmeldung nicht erforderlich. Auskünfte
und Informationen erhalten Interessierte unter der Rufnummer
06221 522-1520 oder unter www.rhein-neckar-kreis.de

Pflegeeltern gesucht
Informationsveranstaltung am 12. Mai im Landratsamt
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises sucht immer aufge-
schlossene Menschen, die bereit sind, Kinder in Notsituationen im
Rahmen der Bereitschaftspflege, Vollzeitpflege oder zur Adoption
aufzunehmen.
Für Interessierte finden deshalb regelmäßig Informationsveranstal-
tungen im Landratsamt in Heidelberg statt. Ihnen wird dort ein ers-
ter Überblick über die Voraussetzungen und Rahmenbedingungen
von Pflegeverhältnissen und Adoptionen im Inland und imAusland
sowie Wissenswertes über das Bewerberverfahren, den Vermitt-
lungsprozess und die rechtlichen Voraussetzungen zur Aufnahme
eines Kindes vermittelt.
Die nächste Infoveranstaltung findet am Montag, 12. Mai 2014,
von 17:00 bis 19:00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landrats-
amtes (5.OG), Kurfürsten-Anlage 38 – 40 in Heidelberg statt.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos; eine vorherige
Anmeldung nicht erforderlich. Auskünfte und Informationen gibt
es unter Tel. 06221 522-1520.

Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs!
Achtung Schulabgänger
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind sehr
gut – Informationsgespräch für Interessenten in Mannheim
Die Zahl der Ausbildungsplätze für junge Polizeibeamtinnen und
Polizeibeamte bleibt weiterhin auf hohem Niveau. Für das Jahr
2015 stehen rund 700 Ausbildungsplätze, davon 200 Stellen für
den gehobenen Dienst, zur Verfügung. Viele junge Menschen kön-
nen sich deshalb berechtigte Hoffnungen auf einen Ausbildungs-
platz bei der Polizei Baden-Württemberg machen.
Bianca Erbs, Jürgen Engelhardt und Thomas Zachler, die Einstel-
lungsberater Polizeipräsidiums Mannheim, laden am 08. Mai 2014
um 17 Uhr ins Polizeipräsidium Mannheim ein. Dort informieren
sie in einem Gruppengespräch die Berufsinteressierten.

Anmeldungen für die Teilnahme unter 0621/174-1590, -1591 oder
-1592 (AB) oder mannheim.berufsinfo@polizei.bwl.de
Neugierig geworden? Alle Informationen zum Bewerbungs-, Aus-
wahl- und Einstellungsverfahren, sowie zur Ausbildung finden Sie
rund um die Uhr unter www.polizei-der-beruf.de.

03.05., Samstag, Vorabend vom 3. Sonntag der Osterzeit
Fürbitten: Pfadfinder
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
04.05., Sonntag, 3. Sonntag der Osterzeit
Apostelgesch. 2,14.22-33 – 1Petrus 1,17-21 – Lukas 24,13-35
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Erstkommunion – mitgestaltet
vom Kinderchor

05.05.,Montag
17:30 Hl. Schutzengel Gebetsstunde der Frauengemeinschaft

Brühl
06.05., Dienstag
17:00 St. Sebastian Wortgottesdienst mit Gem. Ref. Gaa-de

Mür und den Erstkommunionkindern
07.05. Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
08.05., Donnerstag
14:30 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem

Seniorenwerk
19:00 Kriegerkapelle Maiandacht der kfd Brühl
09.05., Freitag
16:00 St. Sebastian Maiandacht der kfd Ketsch
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10.05., Samstag, Vorabend vom 4. Sonntag der Osterzeit
12:00 Hl. Schutzengel Trauung des Brautpaares

Meik-Dieter Dahm und Agathe Wrobel
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11.05. Sonntag 4. Sonntag der Osterzeit
1Apostelgesch. 2,14a.36-41 - 1Petrus 2,20b-25 - Johannes 10,1-10
Fürbitten: Erstkommunionkinder
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Erstkommunion
mitgestaltet von Konfrontation

31. Hungermarsch am 1. Juni: Ein Licht der Nächstenliebe
Seit 30 Jahren: „Nicht aufhören, Gutes zu tun - Frieden stiften.“
Niemand darf aufhören, Gutes zu tun. Die Hungermarschierer
haben das schon 1983, bei ihrer Gründung gesagt bekommen. Und
seitdem sind sie diesem Auftrag treu geblieben.
Plankstadt, eine der fünf beteiligten Gemeinden, unterstützt die
Schule des Benediktinerabts Basil Ngaponda in Mvimva/Tansania.
Seine Schule wird von 900 Kindern besucht, die auf der Primar-
und der Sekundarstufe eine sehr gute Bildung erhalten. 300 von
ihnen sind auf eine Schlafunterkunft angewiesen, die er ihnen
bereitstellt. Dabei ist er dringend auf unsere Hilfe angewiesen.
Erziehung und Bildung sind Schlüssel und machtvolle Instrumente,
den Kreislauf der Armut zu durchbrechen. Zugleich ist Mvimva ein
Vorbild für christlich-muslimisches Zusammenleben. Kinder aus
beiden Religionen sitzen einträchtig auf Schulbänken. Besser lässt
sich Frieden nicht lernen! Gemeinsamer Unterricht ist ein Werk
des Frieden!



/ Seite 9Brühler RundschauFreitag, 2. Mai 2014 52. Jahrgang / Ausgabe 18

Wer mehr wissen will, darf gern Heidi Günther anrufen (139238).
In Deutschland leiden wir nicht unter solchen Nöten. Aber wir sind
aufgerufen, den Frieden zu stärken. Um den Menschen in Mvimva
Hoffnung und Vertrauen in ihre Zukunft zu schenken, laden wir
sie herzlich ein, am Hungermarsch teilzunehmen. Am Sonntag,
1. Juni 2014, ab 8 Uhr, in Ketsch. Dort treffen Sie Gleichgesinnte
bei einem 10- oder 5-Kilometer-Marsch oder einem 25-Kilometer-
Radtripp, mit denen Sie nach einer kleinen Stärkung zum Gottes-
dienst in der Sebastianskirche eingeladen sind. Anfang Mai liegen
in Kirchen und Pfarrämtern Flyer aus.

Entlastungsangebot für pflegende Angehörige
für Brühl und Ketsch: „Café Vergissmeinnicht“
noch freie Plätze!
Mit dem wöchentlichen Angebot, das jeden Freitag, von 14:30 –
17:30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum in der Hocken-
heimer Straße in Brühl, stattfindet, möchte die Kirchliche Sozi-
alstation Schwetzingen e.V. in Kooperation mit den evangelischen
Kirchengemeinden Brühl und Ketsch und der Katholischen Seel-
sorgeeinheit Brühl – Ketsch pflegende Angehörige unterstützen.
DiesesAngebot dient als Begegnungsort für Menschen, die an einer
demenziellen Erkrankung leiden. Den pflegenden Angehörigen soll
dadurch freie Zeit zur persönlichen Verfügung geschaffen werden.
Gemeinsames Kaffeetrinken, verschiedene Angebote, die auf die
Bedürfnisse der Betroffenen zugeschnitten sind, runden die Nach-
mittage ab und schenken neue Lebensqualität.
Der Kostenbeitrag wird in der Regel von der Pflegekasse übernom-
men. Wir beraten Sie gern und unterstützen Sie bei der Antragstel-
lung. Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Ansprechpartnerin:
Heike Wies
Pflegedienstleitung der kirchlichen Sozialstation Schwetzingen
Tel. 06202/27 68 0
Für die Betreuung der Gäste und für den Fahrdienst werden
noch engagierte Mitarbeitende gesucht, die mit dem Fachper-
sonal der Kirchlichen Sozialstation zusammenarbeiten.

Sonntag, 04.05.
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Bothe)
Montag, 05.05.
10:00 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 06.05.
19:00 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
19:00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus: „Aus meinem Berufsle-

ben“ (Heinrich Albrecht und Peter Laucks)
20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Rapunzel“,

heute immer noch aktuell. Ablösungsprozess von
Müttern und Töchtern (Pfrin. Esther Kraus)

Mittwoch, 07.05.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindezentrum (bis 17 Uhr)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

im Gemeindezentrum (bis 17.45 Uhr)
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Schlupp)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Freitag, 09.05.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 10.05.
18:00 Uhr Gottesdienst der KonfirmandInnen mit Tauferinne-

rung im Gemeindezentrum (Hundhausen)
Sonntag, 11.05. – kein Gottesdienst

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 04. Mai
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Otto Lang
Thema: Leben nach dem du dich sehnst –
Fröhlich und gelassen leben
Anschließend gemeinsames Abendessen
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 06. Mai
19.00 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 11. Mai
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Anne Funk
Thema: Gelebter Glaube 2
Ev. Gemeindezentrum
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Kandidatenbroschüren wurden verteilt und sind online ver-
fügbar
In den letzten Tagen wurden die Broschüren, in denen sich die
Gemeinderatskandidaten und Kreistagskandidaten der CDU vor-
stellen, kostenlos an alle Haushalte in Brühl und Rohrhof verteilt.
Sollten Sie diese nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte beim
CDU-Fraktionsvorsitzenden Michael Till (Tel. 06202/703799,
michael.till@web.de), damit wir Ihnen ein Exemplar nachliefern
können. Außerdem können Sie beide Broschüren auch als PDF-
Datei von unserer Internetseite www.cdu-bruehl-rohrhof.de herun-
terladen.
Infostand beim Rohrhofer Wochenmarkt am 06.05.2014
Am Dienstag, 6. Mai 2014, stehen Ihnen ab 9.00 Uhr Gemeinde-
rat Christian Mildenberger und die CDU-Gemeinderatskandidaten
Hans Faulhaber und Rudi Bamberger bei einem Infostand am Rohr-
hofer Wochenmarkt Rede und Antwort.
Weitere Infostände der CDU-Kandidaten
An folgenden weiteren Tagen haben die Gemeinde- und Kreistags-
kandidaten der CDU Brühl/Rohrhof bei Infoständen sehr gerne für
Ihre Anliegen ein offenes Ohr: Freitag, 9. Mai (Europatag); Sams-
tag, 10. Mai (Muttertag); Samstag, 17. und 24. Mai. Ort und Zeit
werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Seniorenkaffee am 08.05.2014 in der Ratsstube
Am Donnerstag, 8. Mai, laden wir um 16.00 Uhr alle Senioren
bei Kaffee und Kuchen zum zwanglosen Gespräch mit den CDU-
Kandidaten in die Ratsstube (Hauptstraße 2) ein. Die Kandidatinnen
und Kandidaten stellen sich und ihre Ziele vor und freuen sich, Ihre
Anregungen und Wünsche zur Brühler Kommunalpolitik zu erfah-
ren. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Bürgersprechstunde zur Kreispolitik am 15.05.2014
Am Donnerstag, 15. Mai, um 20 Uhr diskutiert Kreisrat Michael
Till bei der Bürgersprechstunde der Gemeinderatsfraktion in der
Ratsstube mit den Bürgerinnen und Bürgern gerne über aktuelle
Themen aus dem Kreistag. Außerdem stehen die Gemeinderäte
Uwe Schmitt, Wolfgang Reffert, Christian Mildenberger, Bernd
Kieser, Stefan Hoffmann, Eva Gredel, Wolfram Gothe und Robert
Ganz gerne auch für Gespräche über die Tagesordnungspunkte der
Gemeinderatssitzung am 19. Mai 2014 zur Verfügung, beantworten
gerne Fragen und freuen sich über Anregungen zur Brühler Kom-
munalpolitik.
Workshop: Leben mit Handicap am 16.05.2014
Am Freitag, 16. Mai 2014 lädt Gemeinderatskandidat Rudi Bam-
berger, der selbst ein Handicap hat, von 14.00-16.00 Uhr ins
Clubhaus des FV Brühl (Sport-Pavillon, Am Schrankenbuckel 16)
ein. Er erläutert, wie durch richtige und sinnvolle Hilfsmittel ein
lebenswertes Leben auch mit Behinderung möglich wird, stellt
diese Hilfsmittel, die er selbst in der Praxis getestet hat, vor und
lädt zumAusprobieren ein, so z.B. bei einem Parcours mit Rollator
und Rollstuhl. Es wird ein interessanter Nachmittag für alle Men-
schen mit Handicap sowie Angehörige, die sich über das wichtige
Thema infomieren wollen. Für Rückfragen steht Rudi Bamberger
gerne zur Verfügung (Telefon: 06202/272495).
Schwarzbierfest an der Grillhütte am 18.05.2014
Zum tradionellen Familienfest an der Brühler Grillhütte laden die
Christdemokraten am Sonntag, 18. Mai, ab 11 Uhr herzlich schon
heute ein! Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits vor. Kuchen-
spenden nimmt die CDU-Vorsitzende Eva Gredel gerne an (Tel.
06202/703799, Mail: eva.gredel@web.de).

Veranstaltungsreihe Kommunalpolitik
Mit Veranstaltungen der anderen Art wollen die Sozialdemokraten
in den Gemeinderatswahlkampf starten. Als Vorbild haben Sie sich
die Bar Camps gewählt. Nach kurzen Impulsreferaten soll relativ
schnell in die offene Diskussion übergegangen werden, gerne auch
zu verschiedenen Themen gleichzeitig. Diese Art der Veranstaltung
soll ein Maximum an Beteiligung ermöglichen.
Spielplätze und Skaterpark in Brühl
Zu einem klassischen „Vor Ort“-Termin laden die Sozialdemokra-
ten am Sonntag den 4. Mai ab 14:00 ein. Treffpunkt am Leimbach
in der Ketscher Straße am Beginn des Wanderweges. Bei dieser
Radtour soll mit gutem Beispiel voran gegangen werden und
deshalb bitten die Sozialdemokraten alle Teilnehmer einen Rad-
helm zu tragen. Die Spielplätze und der Skaterpark sollen mit den
Fahrrädern abgefahren werden. Hierbei soll über gute Ansätze und
Mängel anhand des Brühler Kinderortsplans diskutiert werden.
Gemeinderätin Gabriele Rösch wird als Mitglied des Spielplatzaus-
schusses Hintergründe zu den verschiedenen neu gestalteten Spiel-
plätzen erklären. Die Gemeideratskandidaten Eric Kornmüller und
Tatjana Arnold haben die Tour vorbereitet und werden ebenfalls für
Diskussionen zur Verfügung stehen.Anschließend gibt es noch eine
kleine Erfrischung im Steffi-Graf-Park.
Schule in Brühl
Bei dieser Veranstaltung am 8. Mai in der Ratsstube um 19:30 h soll
die Schullandschaft in Brühl im Mittelpunkt stehen. Wie könnte die
Schule der Zukunft aussehen in Brühl? Warum kann nicht einfach
alles bleiben wie es war? Müssen wir die weiterführenden Schulen
verändern, um dies im Ort zu erhalten? Diese Fragen stehen im
Mittelpunkt des Kurzreferates von Hans Zelt. Ralf Göck wird in
seinem Kurzreferat die Geschichte aus seiner Sicht als Kreisrat
beschreiben und kurz auf die Entscheidungen in den umliegenden
Gemeinden eingehen.
WLAN, Hot Spot und Datenklau
Am 14. Mai geht es um 19:30 h in der Traube um den kostenlosen
Zugang zu Informationen und die Sicherheit der eigenen Daten.
Auch hier soll nach Impulsreferaten die Gelegenheit gegeben
werden über diese Themen zu diskutieren. Gemeinderat Rüdiger
Lorbeer kann in seinem Kurzreferat diese Thema nicht nur aus der
Sicht des Kommunalpolitikers, sondern auch als selbstständiger
Wirtschaftsingenieur aus seiner beruflichen Erfahrung berichten.
Das zweite Referat wird der Gemeinderatkandidat und SAP-Bera-
ter Florian von der Weth über das Thema Datensicherheit halten.
Gemeinderäte ansprechbar
Am 10. Mai werden die Gemeinderäte und Gemeinderatskandida-
ten mit einem Stand auf dem Brühler Messplatz beim Lidl-Markt
von 10:00 h bis 12:00 h für die Bürger ansprechbar sein.

Die Freien Wähler laden die Brühler und Rohrhöfer Bevölkerung
am 15. Mai um 19.30 Uhr in der Brühler Ratsstube zum letzten
Infotreff vor der Kommunalwahl recht herzlich ein. Die Bürgerin-
nen und Bürger haben nochmals die Gelegenheit, mit den Gemein-
derats- und Kreistagskandidatinnen und -kandidaten ins Gespräch
zu kommen und sie persönlich kennenzulernen. Nehmen Sie die
Gelegenheit wahr!
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Die Freien Wähler freuen sich auf Ihren Besuch, auf interessante
Gespräche und einen kurzweiligen Abend mit Ihnen!
Infostände der Freien Wähler Brühl-Rohrhof zur Kommunal-
wahl
Am Samstag, den 3. Mai 2014, sind folgende Kandidaten in der
Zeit von 9.30-12.30 Uhr auf dem Lidl-Parkplatz für die Brühler
Bürgerinnen und Bürger präsent:
Claudia Stauffer, Jens Gredel, Ursula Calero, Carolin Klein und
Mathias Megerle. Zur gleichen Zeit warten beim Neukauf im Rohr-
hof die Kandidaten Heidi Sennwitz, Werner Fuchs, Thomas Zoepke
und Johannes Himmes auf Sie und freuen sich auf gute Gespräche
mit Ihnen.
Außerdem haben Sie Gelegenheit, die Freien Wähler und ihre Kan-
didaten Heidi Sennwitz, Claudia Stauffer, Werner Fuchs, Thomas
Zoepke und Johannes Himmes am 6. Mai von 8.30-11.00 Uhr auf
dem Wochenmarkt in Rohrhof kennenzulernen und mit ihnen ins
Gespräch zu kommen.
Anlässlich des Muttertags werden die Freien Wähler Rosen auf
dem Wochenmarkt verteilen.
Einladung zum Familienfest
Feiern unter freiem Himmel
Die Freien Wähler Brühl-Rohrhof laden ganz herzlich ein zum
Familienfest am Sonntag 11. Mai (Muttertag) ab 11.00 Uhr um das
Evangelische Gemeindezentrum und den Steffi-Graf-Park, bei dem
die Mütter im Mittelpunkt stehen.
Es findet ein Fußballturnier auf dem angrezenden Kleinspielfeld
statt.
Gemeinderatskandidatin Carolin Klein bietet Kinderschminken an.
Eine Hüpfburg für die Kinder steht bereit.
Ebenfalls werden an diesem Tag die Sieger des Fotowettbewerbs
ermittelt.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die FWler sorgen für ein Weißwurst-Frühstück, Steaks und Wurst
vom Grill, Kartoffelpuffer sowie für köstlichen Kaffee und hausge-
machte Torten und Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
U. Calero

www.grueneliste-bruehl.de

30 Jahre Grüne Liste Brühl e.V. (1984 – 2014)
Bürgersprechstunde der GLB mit Kandidatenvorstellung
Im Rahmen des „Grünen Stammtisches“ lädt die GLB-Fraktion
zur Bürgersprechstunde ein. Fragen und Anregungen zur Kom-
munalpolitik können an unsere Kandidaten gestellt werden. Ideen
und Wünsche werden gerne entgegengenommen. Die neuesten
Erkenntnisse und Entscheidungen zum Thema Geothermie nach
den Vorkommnissen in Landau werden ebenfalls diskutiert. Bürger
aus Brühl und Rohrhof sind willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2, Nebenzimmer
Wann? Dienstag, 6. Mai 2014, 20.00 Uhr
Einladung zum historischen Rundgang durch Brühl und Rohr-
hof
Am Sonntag, 4. Mai 2014, 15.00 Uhr, lädt die Grüne Liste Brühl
zu einem historischen Rundgang durch Brühl und Rohrhof ein.
Basierend auf der Grundlage des neu erschienenen Bildbandes
„Zeitsprünge Brühl“ wird Marco Böhme, einer der Autoren, einige
bedeutende Stellen in Brühl und Rohrhof vorstellen, wie sie sich
früher darstellten und was heute daraus geworden ist. Für die Füh-
rung sind ca. 1,5 Std. eingeplant.
Treffpunkt ist auf dem Messplatz Brühl.

Informationsveranstaltung zur Ansiedlung
Fa. Isorec, am Donnerstag, 8. Mai, 19.00 Uhr
Wie geht es weiter mit der Ansiedlung der Firma, die im Verdacht
steht, eine potentielle Gesundheitsgefährdung für die Anwohner in
Brühl, Rohrhof und Rheinau Süd zu werden?
Zum Thema treffen sich Interessierte und Akteure im BASF-
Siedlerheim „Seeblick“, Rheinau Süd, Lüderitzstraße. Peter
Toussaint, ehem. 1. Bevollmächtigter der IG-Metall Mannheim,
wohnhaft in Brühl, wird über den Sachstand informieren.
Fahrt nach Landaumit der Bürgerinitiative Geothermie Brühl-
Ketsch
Die Grüne Liste Brühl lädt zusammen mit der BI Geothermie
Brühl-Ketsch Brühler und Rohrhöfer Bürger zu einer Informations-
fahrt nach Landau ein.
Dort sollen nach einer Besichtigung der in den letzten Wochen
aufgetretenen Schäden ein Treffen mit der dortigen Bürgerinitia-
tive Geothermie Landau stattfinden. Geplant ist eine Vorstellung
der derzeitigen Situation durch den Vorsitzenden der BI, Werner
Müller.
Achtung, Terminänderung: Mittwoch, 14. Mai 2014, 18.00 Uhr,
Abfahrt Messplatz Brühl
Wegen eines dringenden Termins der BI-Landau musste der voran-
gekündigte Termin vom 13.5. auf den 14.5. gelegt werden.
Wir bitten um Anmeldung bis 4. Mai 2014, da je nach Teilnehmer-
zahl ein Bus gestellt wird.
Bitte tel. an Gemeinderat Klaus Triebskorn, 74859, oder per E-Mail
info@grueneliste-bruehl.de
70. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl, am Samstag,
17. Mai 2014
10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den sozialen Zweck und zur
Schonung der Wälder.
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und
Bücher. Diesmal ist die Klasse 8c der MDRS-Realschule an der
Sammlung beteiligt.

FDP-Infostand zur Gemeinderats- und Europa-Wahl
am 10. Mai
Der FDP-Ortsverband führt mehrere Infostände durch. Der erste
findet am Samstag den 10. Mai von 9:30 bis 12:30 Uhr an der
Volksbank in Brühl in der Mannheimer Straße, statt.
Zur Diskussion und zum Kennenlernen können Sie dort auf unser
Team der Spitzenkandidaten zur Gemeinderatswahl, Jürgen Obst,
Daniel Heitfeld und Marga Char treffen. Als Gast begrüßen wir
ebenso unsere FDP-Kandidatin zur Europawahl, Frau Julia Klein.
Infomaterial zu allen Wahlen und kleine Geschenke halten wir für
unsere Besucher bereit.
Wir freuen uns auf Gespräche mit unseren Mitbürgern und freuen
uns auf Ihren Besuch!
Ebenso finden Sie Informationen auf unserer neuen Homepage:
www.FDP-OV-BRUEHL.de!
FDP-Infostand zur Gemeinderats- und Europa-Wahl
am 17. Mai
Der zweite Infostand findet am Samstag den 17. Mai von 9:30 bis
12:30 Uhr an der Sparkasse Rohrhof, Brühler Straße, statt.
Zur Diskussion und zum Kennenlernen können Sie dort auf unser
Team der Spitzenkandidaten zur Gemeinderatswahl, Jürgen Obst,
Daniel Heitfeld und Marga Char treffen. Als Gast begrüßen wir
ebenso unsere FDP-Kandidatin zur Europawahl, Frau Julia Klein.
Infomaterial zu allen Wahlen und kleine Geschenke halten wir für
unsere Besucher bereit.
Wir freuen uns auf Gespräche mit unseren Mitbürgern und freuen
uns auf Ihren Besuch!
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A u s s t e l l u n g i n d e r V I L L A M E I X N E R

"Werke des Lächelns"
Musiker-Karikaturen 2- und 3-Dimensional & Bronze-Portrait-Büsten

Lutz Backes alias „BUBEC“
09. Mai – 22. Juni 2014

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 09. Mai 2014, um 19.00 Uhr
"Werke des Lächelns" ist das Motto der Ausstellung, die
am Freitag, den 9. Mai 2014, 19 Uhr in der Villa Meixner
in Brühl eröffnet wird. Gezeigt werden neben Bronze-
Porträt-Büsten vor allem zwei- wie drei-dimensionale
Musiker-Karikaturen des Bildhauers, Zeichners und
Autors Lutz Backes. Vor allem dessen Karikaturen
erlangten unter seinem Pseudonym "Bubec"
internationale Anerkennung. Der Künstler, 1938 in
Mannheim geboren, wuchs in Ladenburg, Heidelberg und
Weinheim auf. Er arbeitete schon während der Schulzeit
als Reporter für die Rhein-Neckar-Zeitung, die AZ
Mannheim und die Weinheimer Nachrichten, wo ihn
Redakteur Heinrich Winkler für die Karikatur entdeckte.
Durch Umzug der Familie kam er nach Nürnberg, wo er
nach einer kurzzeitigen Rückkehr nach Ladenburg, heute
wieder lebt. Er veröffentlichte vorwiegend als politischer
Karikaturist in renommierten Printmedien von über vierzig
Ländern dieser Erde. Bei dieser Arbeit im Stillen
Kämmerlein entdeckte er die Liebe zur klassischen
Musik.
Dem Porträtkarikaturisten saßen viele große Musiker Modell, vor allem, als er Backstage bei den Bayreuther
Festspielen die Designs für Rosenthal-Porzellanteller entwarf. Er schrieb zwei Humorbücher über Künstler,
die er auch illustrierte:Das rororo-Taschenbuch "Lacher, Löcher, Lampenfieber - Künstlers Freud und Leid"
und den Longseller "Die Morde des Giuseppe Verdi" über Komponisten und deren Interpreten. Die
Karikaturen aus diesen Büchern bilden den wesentlichen Teil der Ausstellung. Ergänzt werden die
Zeichnungen durch ein Dutzend Musiker-Karikaturstatuetten. Bei der Eröffnung bringt seine langjährige
Freundin, die Kabarettistin Barbara Kosariszuk Chansons mit Texten aus seiner Feder, am Flügel begleitet
von Martin Lang.

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Lesung:
Lutz Backes

Musikalische Umrahmung:
Barbara Kosariszuk & Martin Lang

Informationen:
Jochen Ungerer, Tel. 06202/2003‐32

Ö f f n u n g s z e i t e n

Sa. 15.00 – 17.30 Uhr
So. 14.00 – 17.30 Uhr

und nach Vereinbarung
Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen.

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Donnerstag, 22. Mai 2014, 20.00 Uhr
Marcel Adam sagt „MERCI“ in der Villa Meixner

Marcel Adam präsentiert seine neu CD „Merci“ und auch einige
seiner Klassiker! Er geht zurück zu seinen Wurzeln,
interpretiert deutsche und französische Chansonklassiker von
Piaf bis Moustaki, von Nena bis Rühmann.
Für sein neues Programm hat sich Marcel Adam Verstärkung
mitgebracht und tritt zusammen mit seinen beiden Musikern
Christian Conrad und Christian di Fantauzzi als Trio auf, um
Ihnen diesen musikalischen Leckerbissen in feinem Ambiente
zu präsentieren.

Eintritt: 20,‐ €, AK + 2,‐ € (freie Platzwahl)

Jugendkunstschule Brühl
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

SAMSTAGSPROJEKT
10.05. / 17.05. / 24.05. /

31.05.2014
(16 Ustd.)

14.00 – 17.00 Uhr
Ein ZOO aus
Pappmachee

Leitung: Gabriele Wernz
Gebühr: € 48,‐

Jedes Kind darf sein Lieblingstier
gestalten. Dazu fertigen wir die
Grundform aus Papprollen und
modellieren die Körper mit Kleister
und Schnipseln. Die fertigen Tiere
werden bunt bemalt und am
31.05.2014 sind die Eltern um 16.40
Uhr zu einem ZOO – Besuch
herzlich eingeladen.

Ort des Projektes: Pavillon der
Schillerschule am Sonnenschein‐
hort (Ormessonstraße 5)

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für die einzelnen
Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein Kind den vollen Preis. Die
weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 25% auf den ausgeschriebenen Preis.
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden die
Veranstaltungen draußen statt).
Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke während der Kurse. Falls Sie
einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!

Verschenken Sie Kultur und gute Unterhaltung!

Unsere Kulturgutscheine können Sie an der
Rathauspforte erwerben.
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Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 6. Mai 2014 um
14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem gemüt-
lichen Beisammensein.

Jahrgang 1946/47
Wir treffen uns zum gemütlichen Beisammensein, am 15. Mai, um
18.00 Uhr im Bootshaus Ketsch, Am Kraichbach 1.

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a.D.)
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet am Montag, den 12.
Mai um 18:30 Uhr – wie immer im „Brühler Hof“ statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder
74718 (Herbert Semsch).

Nächstes Treffen der Altersmannschaft:
Montag den 5.5.14 um 19.00 h im Gerätehaus.
MIT

Fit für den Ernstfall
Zu einer Fortbildung der Maschinisten trafen sich am 26. April
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren
Brühl und Ketsch im Gerätehaus in Brühl. Die Fortbildung diente
zur Auffrischung und Vertiefung der vorhandenen Kenntnisse rund
um die Tätigkeiten, die ein Maschinist im Ernstfall perfekt beherr-
schen muss.
Begonnen wurde um 8:00 Uhr mit dem theoretischen Teil des
Trainingstages, wo die Feuerwehrkreiselpumpe im Mittelpunkt
stand. Sicherheitsvorschriften und technische Besonderheiten wur-

den besprochen, so dass nach einer Kaffeepause der praktische Teil
des Tages beginnen konnte.
Gemeinsam fuhren die Teilnehmer zum Realschulzentrum Brühl/
Ketsch um dort mit verschiedenen Fahrzeugen zu üben. Für alle
Maschinisten bot sich hier eine gute Möglichkeit, den Umgang
und die Bedienung der Pumpen zu testen und sich so fit für den
Einsatz zu halten. Nach der Mittagspause wurde das Thema Was-
serförderung geübt. Dies kann gerade wenn lange Wegstrecken zu
überbrücken sind sehr schnell zu einer Materialschlacht werden.
Zum Abschluss kam noch das Löschen mit Schaum bei dem
Maschinisten viele weitere Punkte beachten und üben müssen.
Da diese Fortbildung zusätzlich zu den wöchentlichen Diensten
stattfand danken wir den anwesenden Kameraden für ihre Bereit-
schaft. Besonderer Dank gilt dem Ausbilder René Gieser für die
sehr gut ausgearbeitete und interessante Fortbildung.
cb

Die Teilnehmer der Fortbildung

Informationsaustauschmit denAnwohnern um den Planetenweg
Am 03. Mai 2014 findet im Wohngebiet um den Planetenweg ein
Informationsaustausch zwischen den Anwohnern und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Brühl statt.
DerAnlass sind die Einsätze die in diesem Bereich waren. (Kamin-,
Wohnungs- und Heckenbrand)
Treffpunkt Planetenweg 10:30 Uhr.
Interessierte sind herzlich eingeladen.
cb

Ausstellung in der Rathausgalerie
bis 11. Juli 2014
Emil Szymannsky
Arbeiten auf Papier

Informationen:
Lothar Ertl Tel. 06202/2003-23
Friederike Jakob Tel. 06202/2003-38
Jochen Ungerer Tel. 06202/2003-32

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
Di. & Do. 15.00 – 17.30 Uhr

Rathausgalerie ▪ Hauptstr. 1 ▪ 68782 Brühl
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle aktiven und passiven Mitglieder des DRK-
Ortsvereins Brühl zu der am Mittwoch, 07. Mai 2014 um 20.00
Uhr im Saal unseres Rotkreuzheimes stattfindenden Jahreshaupt-
versammlung recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Bereitschaftsleitung
4. Bericht der Jugendleitung
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wahl der Bereitschaftsleitung
9. Verschiedenes
Wünsche und Ergänzungen zur Tagesordnung können gemäß der
Satzung bis eine Woche vor der Versammlung, somit bis spätestens
30. April 2014, bei der Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.
Es wird um zahlreiche Teilnahme in Dienstkleidung gebeten.
Dagmar Fritz
Vorsitzende
Blutkonserven bald Mangelware?
Über die Osterfeiertage finden nur wenige Blut-
spendetermine statt, viele Spenderinnen und Spen-
der sind im Urlaub und verschiedene Blutpräpara-
te lassen sich nur wenige Tage lagern. Dies alles
führt dazu, dass die Lager beim Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen bedrohlich leer sind.
Gleich nach den Osterferien kommt noch das
lange Wochenende nach dem 1. Mai hinzu, sodass
es enorm wichtig ist, dass viele Menschen ihr Blut spenden. Nur so
ist es möglich, den Krankenhäusern und Arztpraxen die benötigten
Blutpräparate zur Verfügung stellen zu können. Deshalb ergeht die
dringende Bitte an alle gesunden Mitbürgerinnen und Mitbürger ab
18 bis 67 Jahren ihr Blut bei der nächsten Blutspendenaktion:
am Montag, den 5. Mai 2014
im DRK-Ortsverein in Brühl
Mannheimer Landstraße 13
in der Zeit von 14.30- 19.30 Uhr
zu spenden. Ganz toll wäre es, wenn wir Spenderinnen und Spender
begrüßen dürften, die früher öfter ihr Blut gespendet haben, aber
in der letzten Zeit keine Gelegenheit mehr hatten. Schauen Sie
doch einmal bei unserer familiären Blutspende im DRK-Ortsverein
vorbei.
Wir freuen uns auf Sie.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
WW

Palmsträußchen
Die Katholische Frauengemeinschaft Brühl bedankt sich ganz herz-
lich bei allen, die am Palmsonntag eine Spende für die Palmsträuß-
chen gaben. Es kamen € 375 zusammen, die Herrn Dr. Schnurr für
seine Arbeit in Nicaragua zur Verfügung gestellt werden.
Maiandacht der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
„Kaktus sein!“ Unter diesem Titel lädt die Kath. Frauengemein-
schaft Brühl am Donnerstag, den 08.05.14 um 18.00 Uhr in die
Kriegerkapelle zur Maiandacht ein. Alle Interessierten sind dazu
herzlich eingeladen. Anschließend gibt es ein gemütliches Beisam-
mensein im Soßeleffel.

Einladung zu Maiandacht und Muttertagsfeier
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof lädt am 7. Mai 2014
um 14.30 Uhr zur Maiandacht in die Kirche St. Michael ein. Den
Gottesdienst gestaltet das Leitungsteam der kfd.
Anschließend findet die Muttertagsfeier im Kindergartensaal bei
Kaffee, Kuchen und einem kurzweiligen Programm statt, zu der
alle herzlich willkommen sind. Wir freuen uns auf Sie.
Ihre kfd Rohrhof

Die Abfahrtszeiten für den Muttertags-Ausflug sind folgende:
Mittwoch, 07. Mai 2014
12:00 Messplatz an der Friedrich-Ebert-Str.
12:10 Schwimmbad
12:20 Bushaltestelle „Nibelungenstraße“

Mit fröhlichen Liedern und Gedichten in die Frühsommerzeit
beim Frühlingsfest im Kath. Pfarrzentrum
Kein schöner Land als das unsere in Brühl und Rohrhof.
Teamsprecherin Maria Becker begrüßte, im frühlingshaft
geschmückten Pfarrzentrum, ca. 170 Seniorinnen und Senioren.
Besonders begrüßte sie, die Pfarramtsekretärin Fr. Rösch, die Rad-
und Wandergruppe aus Mannheim, das Altenwerk St. Bonifatius
mit ihren Leitern, Herr Röhrlich und Frau Rupprecht. Auch die
Frauen der Frauengemeinschaft Rohrhof waren vertreten. Mit dem
Gedicht von Heinrich Seidel ,,Frühling“ stimmte sie auf einen
schönen harmonischen und musikalischen Nachmittag mit großem
Wohlfühlcharakter ein. Die Frauen vom Leitungsteam, die ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer gaben ihr Bestes, um zum Gelin-
gen der beliebten Veranstaltung des Frühlingfestes beizutragen.
Nach dem Kaffeetrinken und Kuchenessen übergab Maria Becker
das Mikrofon dem Moderator dieses Nachmittags, Paul Diener. Mit
gekonntem Witz und Humor leitete er durch das Programm. Der
Kurpfälzer Männerchor 1913 und Frauenchor 1991 aus Mannheim,
mit ihrem Dirigenten Eddy Werner Triebskorn und Frank Meiswin-
kel am Klavier, präsentierten die Damen und Herren einen bunten
Notenstrauß. Los ging es mit den Liedern, Dir töne lauter Jubel-
klang, Unsere Lieder, Die Rose, Unsere Welt braucht den Frieden,
Weit übers Meer, All of me (Brandl) und Ihr von morgen waren die
Lieder im ersten Teil der Veranstaltung. Eine Sängerin berichtete
davon, wie sie in Brühl von einem Einheimischen auf den rechten
Weg gebracht wurde. Mit dem Ergebnis, wenn Sie nicht von hier
sind, finden Sie das doch nicht. Herr Diener machte uns bewusst,
dass wir jeden Tag 86.400 Sekunden des Lebens geschenkt bekom-
men und jede Sekunde die wir nicht gelebt haben, verfällt. Man
kann sie nicht sammeln und später verwenden. Nach der Pause
leitete Maria Becker mit einem Gedicht den 2. Teil ein. Unter ande-
rem lautete da mancher Reim: ,,Ja gäbe es keine Senioren mehr, die
Konjunktur hätts furchtbar schwer. Gäbs uns nicht die munteren
Alten, die alles fröhlich mitgestalten, dann käm auch heut niemand
hierher und dieser Saal, er wäre leer. Wir können jederzeit bewei-
sen: Wir sind noch längst kein altes Eisen. In diesem Sinne wie dem
auch sei: An uns Senioren kommt keiner vorbei.“ Weiter ging es
mit den Liedern, Die Sänger sind da, Lindenbaum, Ein Freund ein
guter Freund, Jägerlied, Pfälzer Musikante, Irgendwo auf der Welt,
und Kein schöner Land. Mit dem gemeinsam gesungenen Lied,,
Im schönsten Wiesengrunde/Das stille Tal verabschiedete sich der
Chor und bekam als Dank für den sehr schönen Vortrag von Melo-
dien, die noch lange in den Ohren nachklingen werden, tosenden
Applaus. Maria Becker bedankte sich bei dem Moderator Paul Die-
ner, der auch Vorstand des Kurpfälzer Chores ist, mit einem gefüll-
ten Kuvert. Dem Dirigent E. W. Triebskorn und F. Meiswinkel am
Klavier, übergab sie als Dank, etwas Trinkbares. Sie wünschte dem
Chor weiterhin viel Erfolg und dass sie mit ihren Liedern weiterhin
viel Freude und Frohsinn bereiten können.
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Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben,
dass dieses Frühlingsfest wieder einmalig schön war. Bleiben Sie
gesund, besuchen Sie unsere nächsten Veranstaltungen am 21. Mai
,,Netzwerk“ und Sonntag 25. Mai 18 Uhr die Maiandacht.
A.H.

Der Heimatverein lädt ein
Am kommenden Samstag, dem 3. Mai 2014, von 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr sind die Heimatstuben in der Neugasse 44 wieder geöff-
net.
Die Sonderausstellung „Puppenstuben und Puppenhäuser“ verzau-
berte schon am Eröffnungstag imApril die Besucher. In sämtlichen
Räumen des Heimatmuseums zeigt der Verein diese zumeist selbst
gebauten Relikte aus vergangenen Kindertagen. Vom sich drehen-
den Kettenkarussell wird wohl wieder so manches Foto geschossen
werden.
Es gibt jedoch auch in der Abteilung Schütte-Lanz Neuigkeiten zu
bestaunen, den Besuchern werdenWerkstattmöbel aus Luftschiffta-
gen und ein neu hinzu gekommener Propeller präsentiert.
Das Team des Heimatvereins freut sich auf viele interessierte
Besucher.
wihö

Jahreshauptversammlung der Kollerkrotten Brühl 25.04.14
Der 1. Vorsitzende Frank Möltgen, begrüßte alle Mitglieder des
KVB, Ehrensenatoren, Ehrenelferräte und Ehrenamtsträger sowie
die Ex- Tollitäten des KVB. Ebenfalls das amtierende Prinzenpaar
Jaqueline I. umd Mathias I. vom närrischen Tanzparkett. Die Veran-
staltung wurde ordnungs-, und satzungsgemäß einberufen und war
somit beschlussfähig.
Vor der Verlesung des Protokolls der vergangenen Jahreshaupt-
versammlung erhoben sich alle Mitglieder, um der verstorbenen
Mitglieder des KVB zu gedenken.
Auf die Verlesung des Protokolls der letztjährigen Hauptversamm-
lung wurde in dieser Versammlung verzichtet.
Gleich im Anschluss ging es weiter mit dem Tätigkeitsbericht des
KVB vom 1. Vorsitzenden Frank Möltgen.
Die Aktiven fingen schon sehr früh mit den Vorbereitungen für die
Jubiläumskampagne an. Auch das neue Thema der närrischen Sit-
zung war mit dem Thema „Karneval in Venezia“ schon festgelegt.
Das Training konnte man mit einer stattlichen Anzahl an Tänze-
rinnen und Tänzer beginnen. Der Fleiß über die Sommermonate
brachte dann bei allen Gruppen nach den ersten Auftritten den
belohnenden Ablaus.
Die Aktivengarde glänzte mit mehreren gewonnenen Pokalen und
begeisterten die Zuschauer. Zahlreiche und sehenswerte Garde- und
Showtänze waren so Bestandteil der gut besuchten Veranstaltungen.
Auch der 57. Fastnachtszug war bei strahlendem Sonnenschein am
Fastnachts-Dienstag ein Augenschmaus für die Besucher. Zugmar-
schall Albert Geschwill gelang es wieder einen gelungenen Umzug
durch Brühl zu führen. Das traditionelle Heringsessen am Ascher-
mittwoch durfte natürlich nicht fehlen.
Den Kassenbericht verlas Annette Kühnle, der sehr zufrieden stel-
lend ausfiel. Dieter Meyer, Bettina Möltgen und Sven Beek hatten
die Kasse zur vollsten Zufriedenheit geprüft.
Bei den Neuwahlen gab es folgende Ergebnisse. Als Präsident und
1. Vorsitzender wurde Frank Möltgen in seinem Amt bestätigt.
Ebenfalls wurde Annette Kühnle als Kassiererin in ihrem Amt
bestätigt. Als Jugendvertreter wurden Tanja Kneip und Nick Mölt-
gen gewählt. Vertreter der Passivität übernimmt Waltraud Arnold.
Zum Abschluss dankte der alte und neue Präsident Frank Möltgen
allen für eine gelungene Jubiläumskampagne und freut sich schon
heute auf die bevorstehende.
S.G.

Howdys Buffalos,
am Freitag, 02.05.2014, ab 10:00 Uhr, Abbau- und Aufräumen der
Ranch nach dem „Tag der offenen Tür“.
Der Clubabend fällt aus diesem Grund aus.
Montag, 05.05.14 – 19:30 Uhr, Tanztraining im kath. Pfarrzentrum
in Brühl.
Keep it country
mgr.

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
Hallo Kegler,
der SKC 82 Brühl trainiert nicht im Mai und Juni. Wer dennoch
trainieren will, soll sich das aufschreiben und Peter Priester mittei-
len, damit er die Bahnen bezahlen kann.
Gruß Helmut

Am Dienstag, den 13. Mai trifft sich der Kameradschaftskreis des
TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer des TV-Clubhauses. Ab 18
Uhr wird Rechtsanwalt Bernd Kieser über das Thema Erben und
Vererben sprechen.
Gäste sind willkommen.

Handballvorschau
04.05.
ab 10:00 Uhr weibl. B-Jugend, TSG Halle Weinheim
Kreisqualifikation mit dem TV Brühl
ab 11:00 Uhr männl. A-Jugend, in Reilingen
Kreisqualifikation mit der SG Brühl/Ketsch

Wandergruppe Dicker Zeh
Die Gruppe beteiligt sich am Sonntag, 04. Mai am Landeswander-
tag in Bretten.
Es gibt drei Rundwege.
Rundweg 1 gelbe Beschilderung 5-6 Kilometer
Rundweg 2 grüne Beschilderung 9-10 Kilometer
Rundweg 3 rote Beschilderung 12-13 Kilometer
Verpflegung gibt es auf der Wanderstrecke 2 und 3 sowie im Hal-
lensportzentrum „Im Grüner“. Abfahrt TV-Clubhaus 8.30 Uhr
U. Calero

Walboulisnacht-Turnier in Käfertal
Mit gleich 5 Doubletten traten wir in Käfertal zumWalboulisnacht-
Turnier an. Die Gastgeber hatten sich wieder mal selbst übertroffen.
Die Bewirtung ließ keine Wünsche offen und an der Deko erkannte
man das Motto des Turniers.
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Spielbeginn war auch erst spät nachmittags, gespielt wurde bis in
die Nacht.
Von den fast 50 Mannschaften schafften es nur Gabi und Andreas
mit beiden gewonnenen Spielen in der Vorrunde ins A-Turnier ein-
zuziehen. Die anderen Brühler spielten im B-Turnier weiter.
Gabi und Andreas schieden dann gegen 2 Bundesligaspieler aus
und auch für die anderen war dann nach 3 spielen Schluss.
Trotzdem ein schöner Tag mit interessanten Partien.
(sk)

Fußball-Landesliga:
FV Brühl – Spvgg Ketsch 0:0
Beide Mannschaften boten den rund 230 Zuschauern im Landesli-
ga-Derby eine eher mäßige Leistung und versäumten es, durch das
0:0-Unentschieden, Boden im Abstiegskampf gutzumachen.
Den Gastgebern gelang es nicht, an die guten Leistungen der letz-
ten zwei Spiele anzuknüpfen und sich Torchancen zu erarbeiten. So
war ein Freistoß von Kai Heuberger, der knapp am langen Pfosten
vorbeiging, die erste nennenswerte Gelegenheit (18.). Auch die
nächste Chance resultierte aus einer Standardsituation, nach einem
Eckstoß bot sich dem mit aufgerücktem Manndecker Daniel Befort
die Riesenchance zu Brühler Führung, sein Schuss aus kurzer Dis-
tanz wurde auf der Linie geklärt (18.). Da aber auch die Gäste nicht
gerade Torgefahr ausstrahlten, Kai Heuberger klärte gegen Steffen
Rohr (31.) und ein Schuss von Axel Brandenburger fand nicht sein
Ziel (43.), ging es torlos in die Halbzeitpause.
Auch nach Wiederanpfiff das gleiche Bild, klare Chancen waren
Mangelware. Patrick Greulich kam im Strafraum an den Ball, setzte
ihn aber über das Ketscher Tor (55.). Auf der Gegenseite war es Tim
Heene der nach einem Ballverlust der Gastgeber im Mittelfeld einen
strammen Schuss von Dane Rosenberger per Kopf klärte (60.). „Das
war ein schwaches Spiel, heute hat es keiner verdient zu gewin-
nen. Wir haben einfach kein Tempo reingebracht, viel zu zögerlich
gespielt“, war das Fazit von Brühls Trainer Bernd Oßwald.
vm
FVB: Knebel – Heene, K. Heuberger, Müller, Hanbas, Befort,
Badalak, Hoffmann (66. Schulze), Spilger, Gyawu, Greulich
Ketsch: Stratthaus – Güc, Storck, Ritz, Skandik, Schmitt, Rosen-
berger, Öksüz, Brandenburger, (82. Djobo), Öztürk, Rohr (75.
Bauer)
Beste Spieler: Befort, Heene – Skandik, Rosenberger
Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl 2 – Spvgg 06 Ketsch 2 1:3 (0:2)
Die Gäste aus Ketsch gingen bereits in der 10. Minute in Führung.
Nach einem langen Einwurf in den Strafraum verlängerte Patrick
Zinn den Ball unglücklich per Kopf ins eigene Tor. Der FVB hatte
zwar fünf Minuten die Ausgleichschance, Mario Tessitore setzte
den Ball knapp über das Gehäuse, aber die Spvgg verdiente sich
in der Folgezeit die Führung. Timo Kemptner vergab die Riesen-
chance die Führung auszubauen, nach einem Brühler Fehlpass
schoss er den Ball am leeren Gehäuse vorbei (17.). Die Gastgeber
mussten aber noch in der ersten Spielhälfte den zweiten Treffer
hinnehmen, Daniel Impertro war mit einem satten Distanzschuss
zum 0:2 erfolgreich (34.). Die endgültige Entscheidung hatte Kai
Albers kurz nach Wiederanpfiff auf dem Fuß, aber er setzte einen
Foulelfmeter deutlich über das Brühler Gehäuse (46.). Auf Seiten
der Gastgeber keimten nach 49 Minuten noch einmal Hoffnungen
auf, Nabil Djallouli versenkte den Ball nach einer Flanke von
Steffen Ganns per Flugkopfball zum 1:2-Anschlusstreffer. Die
Gäste waren aber in der Folgezeit einem dritten Treffer näher als
Brühl dem Ausgleich. FV Keeper Steven Stattmüller verhinder-
te eine höhere Niederlage, musste aber bei einem Konter in der
Nachspielzeit noch einmal hinter sich greifen, Janis Orians ließ
ihm in der 93. Minute bei seinem Treffer zum 1:3-Endstand keine
Abwehrmöglichkeit.
vm
Torfolge: 0:1 Zinn (10. E.T.), 0:2 Impertro (34.), 1:2 Djallouli (49.),
1:3 Orians (93.)
Beste Spieler: Stattmüller, Ganns – Orians, Erdogan

FV Brühl spielt in Ziegelhausen
Nach dem Unentschieden gegen Ketsch trennt den FV Brühl ledig-
lich das bessere Torverhältnis vom Abstiegsrelegationsplatz der
Fußball-Landesliga. Die Elf von Trainer Bernd Oßwald ist daher
weiter unter Zugzwang und gastiert am Sonntag um 15 Uhr bei
der DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal.
Die zweite Mannschaft rangiert trotz der Derby-Niederlage gegen
Ketsch im gesicherten Mittelfeld. Am Sonntag um 12:30 Uhr tritt
die Elf von Trainer Steffen Hoffmann beim ASV Feudenheim 2
an.
Juniorenspiele,
Samstag, 03.05.2014:
E2-Junioren 10:00 FV Brühl – Spvgg 06 Ketsch 2
E3 11:00 FV Brühl – FV Fortuna Heddesheim 3
E1-Junioren 10:00 SG Oftersheim – FV Brühl
D 13:00 FV 03 Ladenburg – FV Brühl
C 14:15 Spvgg 03 Ilvesheim – FV Brühl
A 17:00 JFV Edingen-Neckarhausen – FV Brühl
vm

Abt. Fußball
Spielbericht:
Sonntag, 27.04.2014
VFR Mannheim 2 – SV Rohrhof
Halbzeitstand: 1:0
Endergebnis: 3:1
beste Spieler: Filim Haxhiu, Ahment Pinarbasi, Claudio Petrucci
beste Spieler: Dennis Simon, Christoph Popp, Karim Hammami
Wurde der SV Rohrhof unter Wert geschlagen?
Was nicht nachzuvollziehen ist, ob der VFR Mannheim von der
Oberligamannschaft, nicht eingesetzte Reservespieler erhielt und
einsetzen konnte.
In der 1. Halbzeit spielte der Platzverein wie aus einem Guss,
sehr kampf,- und spielstark und der SVR hatte nicht viel entge-
genzusetzen. In der 24. Spielminute bereits das 1:0 durch Claudio
Petrucci der mit einem platzierten Kopfball Torwart Alban Rabl
das Nachsehen gab. In der 38. Minute hatte Marco Marchi eine
große Möglichkeit, als sein Gewaltschuss aus 16 m der einheimi-
sche Torwart noch um den Torpfosten drehen konnte. Einige gute
Tormöglichkeiten hatte noch der Platzverein die jedoch Alban Rabl
alle zunichte machte.
Wie auswechselt kam der SV Rohrhof aus der Kabine. Bereits in
der 48. Spielminute spielte auf Linksaußen Dennis Simon passge-
nau auf Marco Marchi, der aus 18 m einen Gewaltschuss losließ,
der jedoch nur an den Torpfosten klatschte. Der mitgelaufene
Pierpaolo Greco drückte den Ball aus 6 m über die Linie. Der
schwächste Mann auf dem Platz war der SR Cetintas aus Bad
Schönborn der sich meistens nur am Mittelkreis aufhielt. Der SR
zeigte auf Tor und Anspiel an. Die Spieler vom VFR Mannheim
reklamierten beim LR und auf befragen vom SR wurde das Tor
dann nicht gegeben.
Trotzdem hatte der SV Rohrhof Torchancen im Minutentakt und
man erkannte die Mannschaft in der zweiten Halbzeit nicht wieder.
Es wurde weiter auf das Tor der Platzherren gedrückt. In der 61.
Minute der längst fällige Ausgleich, als Dennis Simon ein direkter
Freistoß aus 20 m über die Mauer und für den Torwart unhaltbar
unter dem Torgebälk einschlug ohne dass der einheimische Torwart
eine Abwehrmöglichkeit hatte. Weiter drückte der SV Rohrhof auf
das Tor vom VFR, denn man wollte 3 Punkte mit nach Hause neh-
men. In der 71. Minute fing Ahment Petrucci einen verunglückten
Abschlag vonAlban Rabl ab, lief noch ein paar Meter und donnerte
den Ball unhaltbar zum 2:1 für den VFR ins Netz. Jetzt wurde der
SVR noch offensiver, denn man wollte sich so unglücklich nicht
geschlagen geben.
In der 85. Minute wieder ein Konter vom VFR, der Ball kam zu
Ahmet Pinarbasi und der schoss überlegt zum 3:1 für den VFR ein.
In der 89. Minute dann die Entscheidung, diesmal zeichnete für das
4:1 Ninoslav Mitov verantwortlich für den VFR.
pl
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Vorschau aktive Mannschaften
Die I. Mannschaft ist amWochenende spielfrei. Die II. Mannschaft
muss nach der Niederlage in Hirschacker unbedingt 3 Punkte
holen, um den 2. Tabellenplatz nicht zu verlieren. Gegner ist am
Sonntag um 15.00 Uhr der TSV Neckarau II
Damenmannschaft
Nach der Niederlage beim Tabellenletzten kommt jetzt der Tabel-
lenführer Heidelberger SC am Sonntag um 11.00 Uhr auf den
Rohrhof.
Mi einem Punktgewinn wäre die Überraschung perfekt.
Jugendabteilung
Nachdem der Ball wegen der Osterferien 14 Tage ruhte, kommt es
zu folgenden Spielen.
F1- + F2-Junioren ab 10.00 Uhr beim Spieltag in Ilvesheim
TSV Neckarau - E-Junioren 11.15 Uhr
D-Junioren - TSG Rheinau 13.00 Uhr
SG Oftersheim - C-Junioren 16.30 Uhr

Neue Trainerinnen beim TSC Kurpfalz e.V.
Kinder- und Jugendtraining
Für Kinder ist Bewegung sowie das Lernen koordinierter Bewe-
gungsabläufe essenzieller Bestandteil ihrer Entwicklung. Zur
Musik fördert dies zudem die Kreativität sowie die Beweglichkeit
und das Rhythmusgefühl. Deshalb bietet der TanzSportClub Kur-
pfalz für die Altersgruppen ein einzigartiges Tanzprogramm.
Ältere Kinder und Jugendliche können beim Hip-Hop die coolen
Moves des körperbetonten Tanzstils lernen.

Mit Frau Vanessa Ortone konnte der Verein eine lizenzierte Trai-
nerin verpflichten. Sie führt die Gruppen neben dem regelmäßigen
Training auch zu Auftritten und stärkt dadurch das Selbstbewusst-
sein der Tänzerinnen/Tänzer.
Die Gruppen trainieren ab sofort wie folgt:
Gemeindezentrum Plankstadt Schwetzinger Str. 25
Montags
15:30 – 16:30 Uhr Hip-Hop (4-6 Jahr)*
16:30 – 17:30 Uhr Hip-Hop (7-14 Jahre)*
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Mittwochs
18.00 – 19.00 Uhr Hip-Hop (10-13 Jahre)
19.00 – 20.00 Uhr Hip-Hop (ab 14 Jahre)
Donnerstags:
15.00 – 16.00 Uhr Hip-Hop ab 5 Jahre
Info: www.tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 06202-40 93 023

Befriedigende Ergebnisse beim Frühjahrsangeln
Am vergangenen Sonntagmorgen trafen sich 20 Sportangler und
3 Jugendliche des ASV Rohrhof am Rhein, um unter sich das
Frühjahrsangeln durchzuführen. Treffpunkt war um 07.30 Uhr bei
den Schranken im Ortsteil Rohrhof, wo auch die Verlosung der
Angelplätze vorgenommen wurde. Dann ging es hinaus an den
gezogenen Angelplatz und nicht jeder Angler war mit seinem Los-
glück zufrieden. Petrus hatte ein Einsehen mit den Teilnehmern,
denn zum Angelbeginn hörte der Regen auf und es herrschten
annehmbare Temperaturen. Zwischen 09.00 und 12.00 Uhr wurden
die Feeder-Ruten ausgeworfen, und nach Abschluss der Angelzeit
erfolgte Rückkehr zur Angelhütte, wo der Fang verwogen wurde.
Nach stundenlangem Aufenthalt im Freien hatten sich bei den
Aktiven Hunger- und Durstgefühle eingestellt, die zunächst gestillt
werden mussten. Für die Zubereitung des Essens waren unsere
Vereinsköche Konrad Friebe, Bernd Grieger und Tina Schreiner
verantwortlich, die ihre Aufgabe hervorragend gelöst hatten. Dank
gab es dafür vom Sportwart Thomas Koch, der anschließend das
Angelergebnis vom Vormittag bekannt gab. Von den insgesamt 23
angetretenen Anglern hatten die meisten Erfolg, nur 3 Petrijünger
blieben ohne Fang. Den 1. Platz belegte Matthias Bleß mit einem
Fanggewicht von 7800 Gramm, gefolgt von Udo Koch mit 5960
und von Walter Neutz mit 4170 Gramm, die somit die Plätze 2 und
3 belegten. Unter dem Fang befanden sich überwiegend Brachsen
und Döbel, aber auch zum Verzehr ungeeignete Grundeln, die zum
Leidwesen der Angler in den letzten Jahren vermehrt im Rhein vor-
kommen. Bei unterhaltsamen Gesprächen saßen die Angler dann
noch einige Zeit in ihrer Vereinshütte zusammen.
Gbm

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl
Ausflug des Kanarienzucht- und Vogelschutzvereins Brühl und
Rohrhof
Der diesjahrige Ausflug am 1. Mai, geht in die Gartenlaube (Tasso)
Neurott 12 nach Plankstadt.
Treffpunkt ist dort um 11 Uhr.

Brühler Reitturnier am 3. – 4. Mai
Brühl. – Nachdem am Donnerstag die Freunde des Dressursports
auf ihre Kosten kamen, stehen amWochenende 14Wettbewerbe im
Springsport auf dem Programm. Den Zuschauern wird noch zwei
Tage lang hochkarätiger Pferdesport geboten, von der Nachwuchs-
klasse bis hin zum Höhepunkt des Turniers am Sonntagnachmittag,
wenn Pferd und Reiter die Hindernisse der Klasse M++ ins Visier
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nehmen. Hier geht es in einer Siegerrunde nochmals um alles,
werden die Sportler ihr ganzes Können einsetzen, um fehlerfrei in
möglichst kurzer Zeit den Parcours zu bewältigen. Spannung ist
also garantiert.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl der Gäste bestens gesorgt.
Die Brühler Reiter verwöhnen ihre Gäste mit Leckereien – Deftiges
vom Grill steht ebenso auf der Speisekarte wie selbst gebackene
Kuchen, Crêpes, Waffeln und Eis.
Rvb

Die Zeiteinteilung
Samstag, 3. Mai 2014
8.00 Uhr Springpferdeprüfung Kl. A*
9.00 Uhr Standard-Springwettbewerb
10.00 Uhr Stilspringwettbewerb mit EZ
11.00 Uhr Stilspringprüfung Kl. A*
13.30 Uhr Springpferdeprüfung Kl. A*
14.30 Uhr Springpferdeprüfung Kl. L
15.30 Uhr Stilspringprüfung Kl. L
17.00 Uhr Punkte-Springprüfung Kl. M*
Sonntag, 4. Mai 2014
8.00 Uhr Springprüfung Kl. A**
9.30 Uhr Springprüfung Kl. L
11.00 Uhr Führzügelwettbewerb
12.00 Uhr Reiterwettbewerb Schritt – Trab
13.00 Uhr Reiterwettbewerb Schritt – Trab – Galopp
15.00 Uhr Springprüfung Kl. M** mit Siegerrunde

(Preis der Gemeinde Brühl)

Flohmarkt „Rund ums Kind“ Brühl
Am Samstag, den 3. Mai 2014 ab 13:00 Uhr
findet wieder ein gemeinnütziger Flohmarkt an
der Schillerschule in Brühl statt.
Eltern können Kinderkleider, Spielzeug,

Umstandskleidung, Babyartikel, Schulbedarf und weiteres
gebrauchtes Zubehör „Rund ums Kind“ anbieten.
Standgebühr beträgt 6 Euro. Tische werden nicht
gestellt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kaffee und Kuchen sowie selbstgebackene Waf-
feln werden angeboten. Der Erlös aus Standgeld
und Kuchenverkauf wird der Frauenselbsthilfe nach Krebs
Brühl/Schwetzingen gespendet.
Bei Fragen: pamelabetzold@gmx.de oder 0174/4727319

Fachvortrag „Elternunterhalt“
Sobald eine Person pflegebedürftig wird, ist dies für die unmittel-
barenAngehörigen damit verbunden, für die Pflege und Versorgung
des Familienmitgliedes Sorge zu tragen. In der Vergangenheit

konnte oftmals die Pflege und Versorgung innerhalb der Familie
ermöglicht werden mit der Folge, dass die Heimaufnahme meist
ein Ausnahmefall blieb. Diese Zeiten sind sicherlich vorbei. Folge
dieser Entwicklung ist ein breites Angebot an Pflegedienstleis-
tungen in Alters– oder Pflegeheimen oder auch durch ambulante
Pflegedienste.
Die Unterbringung im Alters- oder Pflegeheim ist regelmäßig
mit erheblichen Kosten verbunden, die in Zukunft sicher noch
ansteigen werden, sodass die Einkommens– und Vermögensver-
hältnisse immer weniger pflegebedürftiger Personen ausreichen,
um die anfallenden Kosten zu decken. Regelmäßig werden daher
Ansprüche des Pflegebedürftigen gegen seine Angehörigen unter
Zugrundelegung derer Einkommens– und Vermögensverhältnisse
vom Sozialhilfeträger geprüft. Rückgriffsmöglichkeiten bestehen
sowohl im Hinblick auf Unterhaltsansprüche, als auch bezüglich
lebzeitiger Vermögensübertragungen oder infolge eines Erbfalles.
Der Vortrag soll die Zuhörer über die einzelnen Rückgriffsmög-
lichkeiten informieren und deren Problembewusstsein im Hinblick
auf eine Vermögensplanung in der eigenen Familie sensibilisieren.
Termin: Mittwoch, den 07.05.2014 um 18:30 Uhr im Roten Salon
der Pro Seniore Residenz Brühl in Kooperation mit der VHS
Schwetzingen. Referent ist Rechtsanwalt Bernd Kieser, Mannheim

Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen?
Kurs für alkohol- und drogenauffällige Kraftfahrer in Schwet-
zingen
Ab Juni/Juli 2014 bieten wir einen neuen Kurs für alkohol- und
drogenauffällige Kraftfahrer in der Suchtberatungsstelle Schwet-
zingen des Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in
der Carl-Benz-Str. 5, an. Das Angebot richtet sich an alle Perso-
nen, denen wegen einer Trunkenheitsfahrt oder einer Fahrt unter
Drogeneinfluss der Führerschein entzogen wurde und die ihre
Voraussetzungen für ein positives Medizinisch-Psychologisches
Gutachten verbessern wollen. Dieser Kurs wird seit vielen Jahren
erfolgreich angeboten und von erfahrenen Fachleuten geleitet. Wir
bieten kostenfreie Informationsgespräche an. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.suchtberatung-
heidelberg.de. Sie erreichen uns montags bis donnerstags von
9.00 – 18.00 Uhr und freitags zwischen 9.00 – 15.00 Uhr unter der
Rufnummer 06202/859358-0.

Veranstaltungshinweis Arzt-Patienten-Forum zum Thema
Aktiv trotz Arthrose: Möglichkeiten der Behandlung
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Arthrose? Diese und
andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum.
Veranstalter sind die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württem-
berg (KVBW) und die VHS Schwetzingen.
Die am häufigsten von einer Arthrose betroffenen Gelenke sind das
Hüft- und Kniegelenk. Gerade aktive Patienten werden dadurch in
ihrem täglichen Leben eingeschränkt, so dass die Lebensqualität
deutlich herabgesetzt wird. Neben physiotherapeutischen Behand-
lungsmaßnahmen und dem Ersatz des Gelenks gibt es auch eine
Vielzahl von anderen unterstützenden konservativen Therapien,
die zu einer Beschwerdelinderung führen. Dieser Vortrag gibt einen
Überblick über aktuelle Behandlungsmöglichkeiten der Hüft- und
Kniearthrose und bietet die Möglichkeit, Fragen zu dem Thema mit
dem Referenten zu diskutieren.
Termin: Donnerstag, 15.05.14, 19.00 Uhr
Veranstaltungsort: Palais Hirsch, Tagungsraum EG,
Am Schlossplatz, 68723 Schwetzingen
Eintritt: 4 Euro
Der Referent ist Dr. med. Fritz Thorey, Facharzt für Orthopädie,
ATOS Klinik Heidelberg, und die Moderation wird Dr. med. Heiner
Münch, Facharzt für Urologie, Andrologie, Dossenheim, leiten.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 7. Mai um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfegruppe
Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik, Bodelschwing-
straße, Schwetzingen zusammen. Es spricht Hannelore Herrmann
Heilpraktikerin (Fachgebiet Akupunktur) zum Thema: Die Haut,
nicht nur ein Spiegel der Seele. Der Eintritt ist frei.
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Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 21. Mai ab
16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veranstaltun-
gen ist jeder willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-593778

Gesprächskreis für pflegende Angehörige in Schwetzingen
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet am
Mittwoch, den 7. Mai, von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppenraum,
2. OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, in
Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pflegenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung
des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen
werden.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel.
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die
Teilnahme ist kostenlos.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
2 Schreibtische, gut erhalten, aus Kiefernholz
1 Kleiderschrank, 3-türig, aus Kiefernholz Tel. 69 00 04

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 04.05.2014
12:30 Uhr „Is There a True Religion From God’s Standpoint?”

(englisch)
18:00 Uhr „Befreiung von den bedrückenden Weltverhältnis-

sen“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand
des Wachtturm-Artikels vom 15. Februar: „Jehova:
Unser bester Freund“ gestützt auf Jakobus 2:23

Donnerstag, 08.05.2014, Freitag, 09.05.2014 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 6 aus dem Buch

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Ver-
nichtende Macht – Jehova ‚ein Kriegsmann’“ (Gott
kämpft für seinen Namen/Gott kämpft für sein Volk)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2.
Mose 15-18 erfolgt eine Wiederholung der Haupt-
punkte des Programms der letzten zwei Monate

Abschiedswoche für Ehepaar Janicaud
Jehovas Zeugen in Schwetzingen freuen sich wieder auf den
Besuch des reisenden Predigers Roland Janicaud und seiner Frau
Petra – leider zum letzten Mal. Drei Jahre kam das Ehepaar zwei-
mal jährlich, um ihren Mitmenschen im Raum Schwetzingen die
Bibel näherzubringen. Jetzt werden sie in eine andere Gegend
Deutschlands wechseln.
Den Höhepunkt ihrer letzten Besuchswoche bildet der Vortrag
„Befreiung von den bedrückenden Weltverhältnissen“. Darin geht
es um das Versprechen Gottes in der Bibel, allem Leid und Elend
ein Ende zu machen und global für Frieden und Gerechtigkeit zu

sorgen. Als Beleg für die Glaubwürdigkeit dieser Zusicherung,
wird Janicaud andere in der Bibel erwähnte Eingriffe Gottes
beleuchten. Außerdem wird er erklären, wie sich jeder Einzelne
darauf einstellen kann.
Dieser Vortrag wird am Sonntag, den 4. Mai, um 18 Uhr im
Königreichssaal (Kirchengebäude) von Jehovas Zeugen in der
Robert-Bosch-Straße 7 gehalten. Sie und Ihre Familie sind herzlich
eingeladen. Es findet keine Kollekte statt.

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.

– Anzeigen –
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Freie Wähler
Brühl-Rohrhof e.V.

Listenplatz 1
Heidi Sennwitz

Listenplatz 2
Thomas Zoepke

Listenplatz 3
Jens Gredel

Listenplatz 4
Claudia Stauffer

Listenplatz 6
Johannes Himmes

Listenplatz 5
Werner Fuchs

Listenplatz 7
Matthias Megerle

Listenplatz 8
Carolin Klein

Listenplatz 9
Ursula Calero-Löser
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Thorsten Schweitzer

Listenplatz 11
Michael Schäfer

Listenplatz 12
Dirk Mehrer

Listenplatz 13
Dorothee Krieger

Listenplatz 14
Angelika Herm

Listenplatz 15
Ulf Waldeck

Listenplatz 16
Chantal Lemmert

Listenplatz 17
Timo Röllinghoff

Listenplatz 18
Robert Krieger
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Wilfried Seitz

Listenplatz 20
Francoise Gaillard-Schumacher

Listenplatz 21
Michael Angermann

Listenplatz 22
Jürgen Böhler

Das stärkste Team
für Brühl und Rohrhof
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Verena Wörner

Torsten Wörner
geb. Sobeschuck

Wir freuen uns
sehr, das Ja-Wort
unserer Kinder
vom 25.4.2014
bekannt zu geben.

Herbert und Ilse
Wörner
Schwetzingen

&&Verena&VerenaTorsten&T&&

Chako Habekost in der Stadthalle Hockenheim

Pfälzer Mundartartist wehrt sich gegen
Hochdeutsch-Besserwisser
Am Donnerstag, 15. Mai, 20 Uhr, präsentiert er in der Stadthalle
Hockenheim zum zweiten Mal (die Veranstaltung im Januar war
bereits lange vor dem Termin ausverkauft) sein Programm „Der
Palatinator“. Darin schwingt er sich zum rhetorischen Rächer aller
sprachlich unterdrückten Eingeborenen dieses gesegneten Land-
strichs auf. Chako Habekost ist dabei der kabarettistische Rund-
umschlag gegen Hochdeutsch-Besserwisser, Kommerz-Bankerts
und die schwäbischen Trollinger-Schlozzer, die dialektalen Erbfein-
de, vollauf gelungen. Die Performance ist wie gewohnt grell und
schnell, eben eine One-Man-Show mit und aus dem Dubbeschoppe,
woraus der Pfälzer sein Lieblingsgetränk schlürft.
Info: www.stadthalle-hockenheim.de

Historisches Museum der Pfalz Speyer
40 Jahre Playmobil –
Die Kultfiguren feiern Geburtstag
Mit der großen Jubiläumsausstellung „40 Jahre Playmobil“ erzählt
das Historische Museum der Pfalz aktuell die Kult(ur)geschichte der
lächelnden Figuren. Doch was wäre ein runder Geburtstag ohne
eine ordentliche Party? Am Freitag, 9. Mai, um 15 Uhr sind alle Play-
mobil-Freunde eingeladen, im überdachten Innenhof des Museums
mitzufeiern. Die Gäste erwartet ein buntes Programm mit spannen-
den Mitmachaktionen, Workshops und vielen Überraschungen für
Groß und Klein. Der Eintritt zur Party ist frei.

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 18 | 2014 | mittel
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PSD Bank Wissen was Sinn macht

Ein Volltreffer für die Region.

www.psd-kn.de

PSD BonusZins

1,18%*

Laufzeit: 18 Monate,
Anlagesumme mind. 2.500,– Euro, max. 250.000 Euro

* Zinssatz: 0,75% p.a. Basiszins zzgl. Zinseszinsen
+ 0,43% Bonuszins = 1,18% jährliche Durchschnitts-
verzinsung. Die Kündigungsfrist beträgt 3 Monate.
Die Bonuszinsgewährung erfolgt nur bei Nichtverfügung
während der Laufzeit. Begrenztes Kontingent.
Nur für Privatanleger.

Jetzt gleich online oder unter
Tel. 07 21/91 82-4 00 abschließen.
PSD Bank in Karlsruhe, Philipp-Reis-Str. 1

1,18%
*

PSD LaufCup 2014 – Anzeige –

Ob Handball, Basketball, Judo oder
Leichtathletik: Das Engagement der PSD
Bank Karlsruhe-Neustadt eG im Sport ist
vielschichtig und bedeutend. Im Herbst
2011 stellte man erstmals die Idee des PSD
LaufCups vor – und macht sich seitdem
auch in der regionalen Laufszene einen
Namen.
Da die PSD Bank bereits seit vielen Jahren
Titelsponsor beim Hardtwaldlauf der
LSG Karlsruhe ist, stieg der Wunsch nach
einer Laufveranstaltung, welche die
Läuferinnen und Läufer aus Baden und
der Pfalz zusammenbringen würde. 2012
fiel dann schließlich der Startschuss zur
ersten Auflage des PSD LaufCups, der
aus insgesamt sechs Läufen bestand. Das
Besondere war schon damals, dass keine
zusätzliche Anmeldung oder Startgebühr
nötig war – mit der Teilnahme an einem
der Zehn-Kilometer-Wettbewerbe wurde
man automatisch in die Cup-Wertung mit
aufgenommen.TolleGewinnesporntendie
jungen und junggebliebenen Teilnehmer
zudem an. Die Veranstaltung war ein voller
Erfolg und bekam schnell regen Zulauf.

„Dass unser LaufCup
von den besten
Läuferinnen und
Läufern der Region
angenommen wird,
freut uns natürlich
sehr“, so Bankvorstand

Volker Deck, der selbst erprobter
Marathonläufer ist. Den Erfolg sieht er vor
allen Dingen im starken Zusammenhalt
der kooperierenden Laufgemeinschaften:
„Die Freude des Wettkampfes und die
gesellige Runde im Anschluss vereint
alle Teilnehmer sowie ihre Angehörigen.
Gemeinsam mit unseren Partnern
möchten wir die einzelnen Vereine in der
Region durch den LaufCup unterstützen.“
In diesem Jahr geht die Veranstaltung
bereits indiedritteRunde–diesesMalsogar
mit insgesamt sieben Läufen. Den ersten
Lauf absolvierten die Teilnehmer schon
beim 37. Rhein-Volkslauf in Maximiliansau.

Weiter geht es dann am 4. Mai beim 43.
Lokalmatador-Frühlingslauf in St. Leon-
Rot. Für alle „Mitläufer“ lohnt sich der PSD
LaufCup nach wie vor: Jeder Teilnehmer,
der an mindestens vier der sieben
Wettbewerbe über die Zehn-Kilometer-
Distanz erfolgreich teilnimmt, darf sich
über ein hochwertiges Lauf-Shirt freuen.
Ab fünf teilgenommenen Wettbewerben
nimmt man dieses Jahr außerdem an der
Verlosung von drei „Laufreisen“ teil. Und
auf die ersten fünf Gesamtsieger sowie
die Altersklassensieger warten am Ende,
wie in den Vorjahren, wieder attraktive
Geldpreise.
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Trauer
Foto: iStockphoto/Thinkstock

Danksagung
Wir danken allen, die uns zum Tode von Herrn

Karl Edenhofner
in Wort und Schrift sowie durch Blumenspenden ihre Anteil-
nahme gezeigt und ihn auf seinem letzten Weg begleitet
haben.

Die Angehörigen

Brühl, im April 2014
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Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Foto: Jupiterimages/BananaStock/Thinkstock

Pfitzenmeier findet in Entorch neuen
„Trainingspartner“ für den Bereich
Compression und Performance

Es ist so weit: die Unterneh-
mensgruppe Pfitzenmeier und
der Kompressionsprofi Entorch
verkünden ihre Zusammenar-
beit. Für beide Unternehmen
stehen Sport, Leidenschaft,
Regionalität und Kontinuität im
Fokus ihrer Tätigkeiten.

Till Backfisch, Geschäftsführer
der Marke aus Hockenheim, schwärmt bereits heute von der neuen
Partnerschaft: „Pfitzenmeier ist mit über 90.000 Mitgliedern DIE Mar-
ke der Metropolregion in Sachen Fitness. Wir sind sehr stolz, dass
wir zukünftig mit dem besten und größten Fitness-Anbieter in der
Metropolregion Rhein-Neckar
zusammenarbeiten werden.
Entorch steht für beste Qualität
und Höchstleistung im Sport
– genau wie Pfitzenmeier. Ich
bin mir sicher, dass die Part-
nerschaft aus diesem Grund
erfolgreich sein wird.“

„Die Multifunktionsbekleidung
von Entorch (made in Germa-
ny) unterstützt das Training sehr effektiv. Ich bin überzeugt, dass
unsere Mitarbeiter und Mitglieder davon begeistert sein werden“, so
Stephan Pfitzenmeier, Marketingleiter der Unternehmensgruppe.

Entorch wird 2014 im Rahmen von interaktiven Promo-Veranstaltun-
gen seine Produkte in verschiedenen Pfitzenmeier-Studios (Fitness
Park und Venice Beach) präsentieren und hat sich für die Events
so einiges einfallen lassen. Die Mitglieder dieser Studios dürfen also
gespannt sein. Auch für die Trainer des Fitness-Unternehmens lohnt
sich die Partnerschaft natürlich; sie werden mit Entorch-Kompressi-
onsbekleidung made in Germany ausgestattet.

Für mehr Informationen zur Partnerschaft und den Promo-Veranstal-
tungen von Entorch folgen Sie Pfitzenmeier und Entorch auf Face-
book und im Internet.

Pfitzenmeier Vortragsreihe:
„Der sichere Weg zu mehr Gesundheit und besserer Lebens-
qualität“ mit Andreas Bredenkamp am 8. Mai um 19:00 Uhr im
Wellness & Fitness Park Schwetzingen

Sportwissenschaftler und Buch-
autor Andreas Bredenkamp,
einer der gefragtesten Referen-
ten der Fitnessbranche, stellt
Ihnen in seinem mitreißenden
Vortrag am Donnerstag, 8. Mai
erstaunliche Erkenntnisse und
Lösungen vor, die das Fitness-
training noch effektiver machen

und mit denen schnellere Erfolge erzielt werden können.
Verfallen Sie nicht in einen unüberlegten Aktionismus. Fahren Sie
nicht einfach Fahrrad, heben Sie nicht einfach Gewichte und versu-
chen Sie nicht, durch ein Glas
Wein am Abend besser in den
Schlaf zu kommen. Holen Sie
sich die grundlegenden Er-
kenntnisse vom Fachmann,
weshalb alle diese Fragen zu
den Themen Training, Ernäh-
rung und Stress miteinander
in Zusammenhang stehen und
wie man sie wirkungsvoll löst. Sein Buch „Erfolgreich trainieren“ ist
ein Bestseller und wurde vom deutschen Bibliotheksverband mit der
seltenen Best Of Beurteilung für seine verständliche Darstellung auf
hohem Niveau und für seine Aktualität ausgezeichnet. Inzwischen
haben über 200.000 Menschen Bredenkamps mitreißende Vorträge
zum Thema Training und Ernährung gehört. Sichern auch Sie sich
einen der begehrten Plätze.
Der Vortrag beginnt um 19:00 Uhr, Einlass ist bereits ab 18:30 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind jedoch limitiert. Ihre
Anmeldung im Vorfeld per Mail an vortragsreihe@pfitzenmeier.de
oder telefonisch unter 06202 12872120 ist erforderlich!

Weitere Infos unter www.pfitzenmeier.de

– Anzeige –
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Stellenmarkt Regional
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Die Sankt Rochus Kliniken sind ein innovatives, überregionales
Rehabilitationszentrum für die Bereiche Orthopädie, Neurolo-
gie/ Frührehabilitation (Phase C und D), Kardiologie, Geriatrie
und Kurzzeitpflege mit insgesamt 333 Betten. Die Klinik ist
interdisziplinär konzipiert und liegt verkehrsgünstig zwischen
Heidelberg und Karlsruhe in landschaftlich reizvoller Gegend.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Physiotherapeutin/ einen Physiotherapeut
in Teilzeit.

Die Einstellung erfolgt als freier Mitarbeiter.

Wir wünschen uns von Ihnen persönliche, fachliche und
soziale Kompetenz, mit der Sie sich in unser aufgeschlos-
senes, kollegiales Team integrieren und mit dem Sie die
interdisziplinäre Zusammenarbeit durch verantwor-
tungsbewusstes, selbstständiges Arbeiten unterstützen.

Für nähere Vorabinformationen stehen Ihnen die Thera-
pieleitung, Frau Graf (Tel. 07253/ 825708) oder die Abtei-
lungsleitung der PBT, Frau Kling (Tel. 07253/ 825739)
gerne zur Verfügung.

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte an:
Sankt Rochus Kliniken ● Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11 ● 76669 Bad Schönborn
oder per Mail an: info@sankt-rochus-kliniken.de

Zur Verstärkung unseres Küchenteams suchen wir
zum 15. Mai 2014 oder später eine

Küchenhilfe (m/w)
in Vollzeit

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (Le-
benslauf, Zeugnisse und Gesundheitszeugnis) an das

B+O Seniorenzentrum Brühl
Küchenleitung Herrn Sedat
Mannheimer Landstr. 25
68782 Brühl
oder an: kontakt@bo-seniorenzentrum.de

Bei uns gibt es einen kreativen Arbeitsplatz für eine
motivierte(n), flexible(n) Friseurin/Friseur mit Erfahrung, in Teilzeit.

Bei Interesse bitten wir um Ihre schriftliche Bewerbung!
... übrigens: Samstags haben wir geschlossen.

Manchmal braucht man einen

StruwwwelpeterFrisörsalon
Marstallstraße 31, Schwetzingen, Telefon 0 62 02-94 56 66

Unser Team braucht dringend Verstärkung!
Sie können auf Menschen zugehen, sind freundlich, motiviert
und zuverlässig? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Wir arbeiten in Kooperation mit der DRF Luftrettung.
Für den Standort Mannheim suchen wir Mitarbeiter für den
Bereich der Öffentlichkeitsarbeit in Festanstellung.
Sie erreichen uns Mo. - Fr. in der Zeit von
8:30 bis 16:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 06204 9186914
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

K l a r e M a n u s k r i p t e
s ind d ie Voraussetzung fü r e ine feh le r lose Anze ige .
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Immobilienguide
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3 ZKB, Balkon – Dachgeschoss-Wohnung
75 m2, in einem 3-FH in Brühl-Rohrhof für 510,- €
plus Nebenkosten, 3 MM Kaution, von privat,
keine Haustiere.
Telefon 06202 7606012 oder 0176 64153928

Schwetzingen, von privat zu vermieten

2 ZKB in Schwetzingen, Nähe Zentrum, saniert,
60 m², 460,- € kalt + NK + KT
Tel. 06202 21114

Schwetzingen -Hirschacker
3½ZKBB, 105m², zum01.08.2014 zu vermieten.
620,- € + Kaution + Stellplatz + NBK.

Bitte keine Vermittlung durch Immobilienmakler.
Tel. 06202 18415

Zu vermieten in HockenHeim
3-Zimmer-komfort-Wohnung in Hockenheim
3. OG – Aufzug, ca. 120 m², Miete € 720,- zzgl. Pkw-Ab-
stellplätze € 60,- zzgl. Nebenkostenvorauszahlung u. Miet-
kaution, Besichtigungstermine nach Vereinbarung.

tel. 06205 2023540 (9 - 15 uhr) oder 0160 7455171

Kleine Lagerhallen in Ketsch
85 m² ab April zu vermieten, videoüberwacht,
Wasser-/Abwasseranschluss, Strom 400 V, auf
Wunsch beheizbar.

Tel. 06202 64469

Suche
3- bis 4-Zimmer-Wohnung
vonprivat in Brühl oder Rheinau/Süd zu kaufen.
Telefon 06202 702791

Von privat zu verkaufen:

Reihenendhaus Brühl
in ruhiger, gesuchterWohnlage, Bj. 1978, Grundstück 363 m²,
Wohnfläche ca. 155 m², Kaufpreis 347.000,- € inkl. Garage und
Stellplatz. Tel. 06202 75946

S – wenn’s um Ihre Immobilie geht

Immobilien – Neu im Angebot!

... über 70-mal in der Region

Reihenendhaus in zentraler und
sehr ruhiger Lage von Plankstadt
5 Zi., ca. 151 m² Wohnfl., Bj. 1992,
2 Bäder, Garage (EG des Hauses),
WEG-Teilung, mtl. Hausgeld ca.
350,- €, gemeinschaftl. gr. Hofbe-
reich als Gartenersatz, frei nach
Absprache
(0-8652) € 249.000,-

3- bis 4-Zimmer-Eigentumswoh-
nung in Eppelheim
ca. 102 m² Wohnfl., 1. OG (Aufzug
vorhanden), Bj. 1975, SZ in zwei
KZ teilbar, Bad zum SZ offen, Bad
u. WC saniert, frei, Ölzentr., Ver-
brauchsw., Endverb. 153 kWh/m² a,
(0-9071) € 149.000,-

Exklusives Einfamilienhaus mit
Doppelgarage in toller Lage von
Ketsch
5 bis 6 Zi., ca. 196 m² Wohnfl. (EG
+ DG), ca. 39 m² Schlafbereich m.
Badezimmer im UG in Wohnflä-
chenqualität, Grundst. ca. 569 m²,
Baujahr 1994, 4 Terrassen-/Bal-
konflächen, große und moderne
Doppelgarage, 3 Stellplätze, Fuß-

bodenheizung im gesamten Haus,
Kachelofen, TOP Zustand, Whirl-
poolbadewanne, 3 Bäder, frei nach
Absprache
(0-9086) € 590.000,-

Vermietete 3-Zimmer-Eigentums-
wohnung im gepflegten MFH in
Oftersheim
ca. 80 m², Bj. 1975, Fenster
2004/2004 neu mit el. Rollläden,
Pkw-Stellplatz, Keller, derzeit verm.
für 6.360,- €/kalt p. a., nach Rück-
sprache event. bezugsfrei zum
Jahresende 2014, Gaszentr., Ver-
brauchsw., Endverb. 139 kWh/m² a
(0-9072) € 129.000,-

Freistehendes EFH in beliebter
Wohnlage von Oftersheim
7 Zi., ca. 160 m² Wohnfl. zzgl. klei-
ner ELW im UG, ca. 519 m² Grdst.,
Bj. 1961, Holz-Fertighaus der Firma
Schwedenhaus, Gas-Zentralhzg.,
toller Garten, Einzelgarage im UG,
teilweise neue Kunstoff-Fenster
mit elektrischen Rollläden, Alarm-
anlage.
(0-9122) € 295.000,-

Kurfürstenanlage 10 - 12 • 69115 Heidelberg • Tel. 06221 511 5500
Fax 06221 511 7969 • info@s-immo-hd.de • www.s-immobilien-heidelberg.de

Informationen erhalten Sie auch in Ihrer -Geschäftsstelle
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gültig vom 05.05.bis 11.05.2014
Gemüseeintopf, Wiener Würstchen, Brötchen, Fruchtjoghurt
Königsberger Klopse, Kapernsoße, Erbsen, Basmati-Reis, frisches Obst
Prager Saftschinken, Sauerkraut, Kräuterpüree, Herzwaffeln
Fleischkäse, Zwiebelsoße, Erbsen-Möhren-Gemüse, Salzkartoffeln, frisches Obst
Pan. Fischfilet, Remouladensoße, Petersilienkartoffeln, Gurkensalat, Milchreis
Gebr. Putensteak, Soße, Kaisergemüse, Reis, frisches Obst
Rinderrahmbraten, Soße, Sommergemüse, Kartoffelpüree, Pudding

6.50

Tagesessen vom 05.05. - 11.05. 2014

Mittagstisch

Foto: Tiramisu Art Studio/iStock/Thinkstock

Foto: Hemera/Thinkstock
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Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Hallo Sina

Ich möchte mich hiermit öffentlich dafür
entschuldigen, wie ich in den letzten
Wochen, Monaten zu dir war. Ich habe
viele Fehler gemacht in der letzten Zeit,
die ich auch einsehe. Ich habe auch be-
griffen, dass du und Leon meine Familie
seid. Die letzten Wochen waren sehr
schlimm ohne euch, weil ich euch ganz
arg vermisse. Und ich will euch beide
wieder zurück.

Ich liebe euch

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:
Appartements und Zimmer
für 2, 4, 6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC

großer Terrasse

1 Bungalow
(für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50,

ab 18 Uhr

Alte Wollfabrik Schwetzingen

Night of the Guitars mit Ullmann, Jordan und Kosho
Bei der Tuesday Night Live in der Alten Wollfabrik Schwetzingen
am Dienstag, 13. Mai, 20:30 Uhr, steht die Gitarre im Mittelpunkt
und es sind gleich drei Saitenvirtuosen am Kultabend mit am Start:
Stephan Ullmann, Sören Jordan und Kosho. Sören Jordan steht für
Vielseitigkeit auf höchstem Niveau. Angefangen hat alles beim
Pfadfinder-Lagerfeuer, was heute seinen Ausdruck in einer Unzahl
an Bands und Projekten findet. Als „weltmusikalisches Ein-Mann-
Orchester“ (FAZ) seit Mitte der 90er auf der Singer/Songwriter-
Szene fährt Michael Koschorreck alias Kosho mit schmalzfreier
Samtstimme und akustischer (Funk-)Gitarre aus Flamencoland ei-
nen ganz eigenen Sound. Stephan Ullmann ist fast jeden zweiten
Dienstag in der Alten Wollfabrik zu hören.

Info: www.alte-wollfabrik.de
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NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot

*0,50 EUR / Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und

unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Anrufen und gewinnen! 0137 837 00 17*

Losungswort:
„Sonntag“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 11.05.2014

Verlosung

Christoph Sonntag
– Die neue Tour 2014

04.06.2014 | 20 Uhr | Stadthalle Sinsheim

3x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter

0137 / 837 00 17*

S & H Hairshop
Der Friseur für die ganze Familie

ist vom Urlaub zurück!
Brühl, Bahnhofstr./Ecke Primelweg

 06202 73050

Termine bitte nach Vereinbarung!

Sie haben Schmerzen?
Wir können Ihnen helfen!

LNB Schmerztherapie, wirksam bei allen chronischen und aku-
ten Schmerzen, wo andere Therapien versagen kann LNB noch
helfen. Vereinbaren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch
oder informieren Sie sich auf unserer Seite
www.naturheilpraxisschieber.de

NaturheilpraxisW. Schieber · Tel. 06205 2550452

Damit auch Sie wieder unbeschwert laufen können!

Med. Fußpflege
auch Fußreflexzonenmassage
bequem bei Ihnen zu Hause
Jetzt neu:
Nagelspangen (Ped) gegen eingew. Nägel
Termine nach Vereinbarung
I. Schmuck – Tel. 06202 73632

AnkAufvon krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc.

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel06202 /5772919 •M.Seib0171 /6522256
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unseres 2013er Lagers - ALLES MUSS RAUS!!

auf jede MARKISE
50%

Zu jeder neugekauften Markise
einen Markisen.Motor im Wert von 300.-

Exklusiv für alle NUSSBAUMCARD-Inhaber

VERLOSUNG

für den Heidelberger Zoo

Jeden Monat

20x2 Eintrittskarten

Es werden jeden Monat 20x2 Karten verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de, unter dem
Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

von April bis Oktober 2014

Jetzt teilnehmen über
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch

Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklungmit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren



Nummer 18 ________________________________________________________________ Brühler Rundschau _________________________________________________ Freitag, 2. Mai 2014

Mit der Investition in eine neue 4-Farb-
Rollenoffset-Druckmaschine „KBA Com-
mander CT“ setzt Nussbaum Medien
St. Leon-Rot ab dem Jahr 2015 einen neu-
en Marktstandard für die Gattung der
Amts- und privaten Mitteilungsblätter.
DieMaschine ist auf denZeitungsdruck im
DIN A4-Format, also genau auf unsere Be-
dürfnisse, spezialisiert. Mit der neuen Ma-
schine wird es möglich sein, ein 48-seiti-
gesMitteilungsblatt in einemArbeitsgang
fertig geheftet und beschnitten zu produ-
zieren. Da auch Printprodukte mit Umfän-

gen von mehr als 48 Seiten
hergestellt werden, wird

hierfür in einen

leistungsfähigen Sammelhefter investiert.
Der neue Sammelhefter wird an sechs Ein-
steckstationen automatisiert Beilagen in
dieMitteilungsblätter einschießen können.

Da beim 4-Farb-Druck im Vergleich zum
Schwarz-Weiß-Druck die vierfache Anzahl
an Druckplatten benötigt wird, geht mit
der Anschaffung der neuen Druckma-
schine die vollständige Erneuerung der
Druckplattenstraße und der damit ver-
bundenen Druckdaten-Verarbeitung im
Bereich der Medienvorstufe einher.

Die Produktionshallen müssen bautech-
nisch angepasst werden, damit die neuen
Maschinen überhaupt aufgestellt werden
können. Hierzu bedarf es intensiver Ab-
stimmungsgespräche mit unserem auf
Druckhallen spezialisierten Architekten.

sha
t we
rha
be
räc
zial

hergestellt werden wird Die Produktionshergestellt werden, wird
hierfür in einen

Die Produktions
nisch angepasst
Maschinen über
können. Hierzu
stimmungsgesp
Druckhallen spez

Wenn Sie Anregungen zurVerbesserung unserer Angebote haben,
freuen wir uns über Ihre Nachricht an die E-Mail-Adressemarketing@nussbaum-medien.de.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Für unsere Anzeigenkunden
bieten sich ab der Inbetriebnahme des neuen
Maschinenparks zahlreiche neue Werbemög-
lichkeiten. Durch den 4-Farb-Druck können
Anzeigenmotive aufmerksamkeitsstärker und
emotionaler gestaltet werden. Die neue Weiter-
verarbeitung ermöglicht die kostengünstigere
Verteilung und als exklusives Werbeangebot
bieten wir zukünftig das Aufspenden von Post-
its auf die Titelseite an.

V.l.n.r. Armin Höger – Projektplanung KBA;
Klaus Nussbaum – Inhaber NussbaumMedien St. Leon-Rot und Bad Friedrichshall;

Axel Müller-Gers – Projektleitung, Projektorganisation und Bauplanung;
Ingo van Koll – Layoutplanung, MVE Planung und Stellvertretung der Projektplanung

Die Qualitäts- und Innovationsoffensive von
Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Bad Fried-
richshall beschreibt einen Veränderungspro-
zess, den die Verlage meistern müssen, um in
der dynamischen Medienbranche langfristig
bestehen zu können. Wir gewähren Ihnen ei-
nen Blick hinter die Kulissen und berichten re-
gelmäßig über die Weiterentwicklung unserer
Produkte und Produktionsprozesse.

Um die Qualität der bestehenden Verlags-
produkte zu verbessern, gibt es eine Reihe an
Maßnahmen, die konsequent umgesetzt wer-
den. Dazu gehören unter anderem der kontinu-
ierliche Verbesserungsprozess, die Investition
in einen neuen Maschinenpark sowie in neue
Software, neue Standards im Bereich Layout
und Gestaltung sowie die Entwicklung der
NussbaumCard.

QUALIT

ÄTS
-U
ND
IN
NO

VATIONSOFFENSIVE

Der neueMaschinenpark

Ein Produktvideo über die
KBACommanderCTfinden
Sie unter folgendemLink:
www.nussbaum-slr.de/story
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Anschauen. Einsteigen. Losfahren.
Unsere Gebrauchtwagen.

VW move up! 1.0,
44kW/60PS, EZ 08/2013,
6.350km, Aussenfarbe
„red“, Park-Distance-Control
und Citynotbremsfunktion,
Navi, Bordcomputer, Radio,
Klimaanlage u.v.m.
nur (Mwst. ausw.) ... E 12.490,-

VW Passat Variant 2.0 TSI,
147kW/200PS, EZ 4/2008,
56.900km, deep black perleffekt,
Tempomat, Leder, Sitzheizung,
u.v.m.
nur (Mwst. ausw.) ....E 15.990,-

VW Golf Plus 1.2 TSI
Match, 77kW/105PS, EZ
10/2012, 3850km, reflexsilber
metallic, Klima, Sitzheizung,
Radio, Park-Distance-
Control, Nebelscheinwerfer,
Leichtmetallfelgen,
Multifunktionslenkrad (Leder),
Regensensor u.v.m.
nur (Mwst. ausw.) ... E 16.900,-

VW T5 Kombi 8-Sitzer,
84kW/115PS, EZ 02/2014, nur
100km, salsa red, Klimaanlage,
Zentralverriegelung mit
Funkfernbedienung, Fensterheber
elektrisch, Heckflügeltüren, Start-
Stopp-Funktion u.v.m.
nur (Mwst. ausw.) ...E 29.950,-

VW Amarok 2.0TDI Highline,
132kw/180PS, EZ 08/2012,
38.000km, schwarz, Leder,
Anhängerkupplung, 18“
Leichtmetallfelgen, Chrom
Exterieur-Paket, Winterpaket inkl.
SIH, Aufsatzbügel u.v.m.
nur (Mwst. ausw.) .. E 34.900,-

VW Touareg 3.0 V6 TDI,
180kW/245PS, EZ 09/2013,
14.000km, graciosabraun
metallic, Chrome&Style-Paket,
Navi, 20“ Leichtmetallfelgen,
Leder, Xenon, Panoramadach,
Luftfederung u.v.m.
nur (Mwst. ausw.) ...E 72.900,-

Bernhardt
Gebrauchtwagenmarkt
In der Gabel 14-16 · 69123 Heidelberg
Telefon (0 6221) 535-300 www.autohausbernhardt.de

An der A5

Klare Aussagen
statt unverbindliche Sprüche!
Mehr Bürgerbeteiligung durch Bürgerbegehren
und Bürgerentscheide!
Seit Jahren ist die Wahlbeteiligung rückläufig, da sich die Bürger im-
mer mehr als „Verfügungsmasse“ und „Spielball“ der Politik begrei-
fen. Wahlbeteiligungen von 50 - 60 Prozent bei Bürgermeister- und
Kommunalwahlen sind ein „Armutszeugnis“ für die Politik.
Kein zweites Landau in Brühl-Rohrhof!
Die Geothermie beinhaltet zu viele Risiken. Daher: Geothermie
„nein“ - sichere und zukunftsträchtige Energieformen (Photovoltaik,
Wasserkraft) „ja“. Investieren wir in eine sichere Zukunft!
Keine Gemeinschaftsschule ohne hinreichend erprobte
Konzepte!
Unsere Kinder sind keine ideologischen „Versuchskaninchen“ der
Politik. Eine Umwandlung der Realschule kann nur stattfinden,
wenn ein nachhaltiges Qualitätsniveau garantiert ist. Dazu benötigt
man auch mehr Geld, da diese neue Schulform kostenintensiver,
aber nicht unbedingt besser ist.
Keine bürgerfernen Bebauungspläne, die das Stadtbild
nachhaltig schädigen. Motto: Lebensqualität der Bürger zuerst!
Wenn Sie von einer beliebigen Politik genug haben, können
Sie mir völlig unbedenklich Ihre Stimme geben. Sollte ich
Sie enttäuschen, können Sie mich in fünf Jahren abwählen.
Bitte schenken Sie mir als Neuling Ihr Vertrauen!

Am 25. Mai Ihre 3 Stimmen für
Trenk-Götz Unger, Liste CDU

Konsequent - konstruktiv - kritisch
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Haus & Garten
Foto: CandyBox Images/iStock/Thinkstock

Fenster • Rollläden • Haustüren • Winter-
gärten • Sichtschutz • Überdachungen
Garagentore • Garten-& Freizeitmöbel

*

Besuchen Sie eine der größten und schönsten
Gartenmöbel-Austellungen Deutschlands

Garten- und Freizeitmöbel
aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

Outdoor Rattanmöbel

Gestalten Sie Ihre Sommer-Residenz

GARTENMÖBEL STARK REDUZIERT!
Schnäppchen zum Saisonstart!

*

GARTENMÖBEL STARK REDUZIERT!
Schnäppchen zum Saisonstart!

Sonntags offen

14-16 Uhr

facebook.com/hoernergmbh

*Außerhalb
dergesetzlichen

Öffnungs-
zeiten

keine
Beratung,

kein
Verkauf

*

Nach einem erfolgreichen Einkauf sollten die Pflanzen zeitnah eingepflanzt werden.
Ob im Balkonkasten, Kübel oder Pflanzbeet. Mit der bunten Blütenpracht ist ein
toller Sommer im Freien vorprogrammiert. (Bildnachweis: GMH)
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Eine Frau in der vorderen Front –
für Sie im Gemeinderat und Kreistag!

Aller guten Dinge
sind drei:

1. Einsatzbereitschaft
mit Kopf und Herz

2. Juristischer und
wirtschaftlicher
Sachverstand

3. frei von partei-
politischen Zwängen

3 gute Gründe
für Ihre 3 Stimmen

Notarin, Oberjustizrätin
53 J., verh., 2 Kinder
Bussardstr. 15
Tel. 780252
c.stauffer@gmx.de

Ich bitte um Ihr Vertrauen.

Freie Wähler
FW - Ortsverband Brühl / Rohrhof e.V.

Claudia Stauffer
seit 13 J. Gemeinderätin
seit 10 J. Kreisrätin
2004 - 2012 erste Bürger-
meisterstellvertreterin

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTaG

Sa., 03.05.2014, ab 10 Uhr
SCHLACHTFEST
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

Exklusiv für alle NUSSBAUMCARD-Inhaber

VERLOSUNG

14.05.2014 | 20.15 Uhr | SAP Arena Mannheim

5x2 Eintrittskarten

Es werden 5x2 Karten verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de, unter dem
Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.05.2014

Jetzt teilnehmen über
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

Rhein-Neckar Löwen
vs. MT Melsungen

– PR-Anzeige –

MannheiMer Mess 2014
Größtes Volksfest der region

Maimess 2014
26.04.2014 bis 11.05.2014 – Neuer Messplatz
ca. 50.000 m² Veranstaltungsfläche, ca. 160 Schaustellerbetriebe
Öffnungszeiten: So. - Do. 13:00 - 23:00 Uhr

Fr., Sa. u. vor Feiertagen 13:00 - 24:00 Uhr
Für Jung und Alt gibt es auf der Maimess wieder ein attraktives und
abwechslungsreiches Programm, und ca. 160 Betriebe freuen sich auf Besucher
aus der gesamten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte Zone am Haupteingang an der Wald-
hofstraße den ersten Anziehungspunkt, in der Gemütlichkeit und Aufenthalts-
qualität die Schwerpunkte für die Besucher setzen. Unter dem Motto „Treff-
punkt Eichbaum“ bildet der Biergarten von fast 100 m Länge das Herzstück.
Mit echtem Grün in Anlehnung an eine Parkanlage außergewöhnlich gestaltet
und ohne aufdringliche Musik lädt dieser Bereich zum Ausruhen und Verweilen
ein. Unterschiedliche Angebote an Speisen und Getränken, Kinderkarussells,
Mandelbrennereien und andere Verkaufsgeschäfte runden das Angebot ab.
Außerdem wird wie immer ein Waren- und Krammarkt mit rund 25 Teilnehmern
in die Mannheimer Mess integriert sein.
Terminübersicht:
Sa., 26.04.14: Offizielle Eröffnung mit dem traditionellen Eichbaum-Fassbier-

anstich durch Bürgermeister Michael Grötsch
Mo., 28.04.14: Gutscheinaktion Happy Monday mit vielen tollen Vergünstigungen,

Gutscheine werden vorab in den Zeitungen „Sonntag aktuell“,
„Der Sonntag“ und im Mannheimer Wochenblatt zu finden sein.

Mi., 30.04.14: Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr-
geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften

Fr., 02.05.14: Feuerwerk
Mo.,05.05.14: Gutscheinaktion Happy Monday, wie am 28.04.14.

Seniorentag, veranstaltet vom Seniorenbüro der Stadt Mannheim
Mi., 07.05.14: Kindernachmittag mit Heimkindern aus dem Stadtgebiet Mannheim
Do., 08.05.14: Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr-

geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften
Fr., 09.05.14: Feuerwerk

Wir suchen Personen, die ernsthaft 3 - 30 kg
Gewicht reduzieren und auch halten
möchten!!! Rufen Sie jetzt an!

 06202 690634, H. Burkhardt
www.schlank-und-spass.de

Schlank
& fit –
mach mit!!

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

Mehr Infos unter: www.lokalmatador.de
Webcode: Maifeiertag1003

Bewerbt euch bei unserem Lokalmatador-
Gewinnspiel und sendet vom 01.05. bis
11.05.2014 euer Lieblingsbild von der 1.Mai-
Feier an marketing@nussbaum-medien.de.

In diesem Zeitraum kann auch schon abgestimmt werden.
D. h. je früher ihr die Bilder einsendet und dadurch online stehen,
desto mehr Chancen auf Stimmen habt ihr. Die zehn Maifeier-
tagsbilder mit den meisten Stimmen kommen in einen Lostopf.
Daraus werden die drei Gewinner/innen gezogen.

Wir suchen euer schönstes
Bild vom Maifeiertag!
Wir suchen euer schönstes 

Fotowettbewerb

1. Preis: Oktoberfest Mannheim

1 Tisch für 8 Personen

3. Preis: 4 Freikarten für

den Heidelberger Zoo
4 Freikarten für 

2. Preis: 4 Freikarten für
den Hochseilgarten Wiesloch

Schon seit langer Zeit ist es
Brauchtum am 1. Mai den Früh-
ling zu begrüßen. Freut ihr euch
auch schon auf die warme Jah-
reszeit und feiert am 1. Mai mit
euren Freunden? Dann haltet
euren schönsten Moment auf
einem Foto fest und nehmt an
unserem Wettbewerb teil. Es
gibt tolle Preise zu gewinnen!

DITTMAR
www.markisen-dittmar.de

Markisen 4.5.14, 13 - 18 Uhr
in Speyer

Untere Langgasse 25
Tel. 0 62 32/318 53 27

Verkaufsoffener Sonntag

ACHTUNG!! NUR am Sonntag

19% MwSt.
GESCHENKT!!!

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi &Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken


